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Nr . 240 . Karlsruhe , Mittwoch den 24 . Mai 1911. Telephon-Nr. 86. 27 . Jahrgang «
ZV Des Himmelfahrtfestes wegen erscheint

die nächste Nummer der „ Badischen Presse " am
Freitag mittag .

V Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 23S um-
faßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 210 um«
faßt 10 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr. 42 ;
zusammen

22 Seiten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Die ostdeutsche Ausstellung ." ( Jllustr .) — „Abenteuer des BrigadierGerard .
" Von C . Doyle . — „Die Katastrophe auf dem Flugplätze in

Paris .
" (Jllustr .) — „Dem städtischen Beamtenstand !" Gedicht von

Wilh . Fladt . — „Aus der Kinderwelt .
" — „Humoristisches .

"

dem ihnen geistesverwandten Leipziger Verband sich verschmelzen .
Denn nirgends gilt so streng wie auf gewerkschaftlichem Gebiete der
Grundsatz : Friede ernährt , Unfriede verzehrt !

Gewerkschaftliche Freuden und Leiden .
$ Karlsruhe , 24. Mai . Von einem liberalen Arbeiterführer wird

uns geschrieben : „Wo Tauben sind, fliegen Tauben zu ! " Das Wort hat
auch im Gewerkschaftsleben Geltung . Die größte gewerkschaftliche Orga -

' nisation , die der (sozialdem .) „freien Gewerkschaften "
, kann alljähr¬

lich auch den absolut und relativ größten Mitgliederzuwachs verzeich¬
nen . Seitdem die christlichen Gewerkvereine das zweite Hunderttausend
; überschritten haben , erfreuen sie sich gleichfalls starken Zuzugs aus den
: Reihen der katholischen Arbeitervereine . Die dritte große Gewerk -
>schastsorganisation , die Hirsch -Dunckerschen „deutschen Gewerkvereine "
' haben dagegen in den letzten Jahren nur über recht mäßigen Zugang
: berichten können , obwohl gerade sie als älteste und erprobteste aller
Gewerkschaftsrichtungen vorzügliche Kasseneinrichtungen und weit¬
gehende finanzielle Vorteile aufzuwiegen hat . Umso erfreulicher ist es ,
daß auch diese Richtung in ihrem eben erschienenen Bericht von 1910
zum ersten Mal einen erheblichen Mitgliederzuwachs verzeichnen kann .

. Die Ortsvereine stiegen gegen das Vorjahr um 161 auf die Zahl - 2263,die Mitgliederziffer wuchs von 108 060 auf 122 571: Auch die Kaffen -
■Verhältnisse haben sich erfreulich entwickelt , sodaß das Gesamtvermögen
: der deutschen Gewerkoereine 4,6 Millionen Mark beträgt und ein
- Jahresüberschuß von 116 666 Mark überwiesen werden konnte . Da der
, Mitgliederzuwachs auch im laufenden Jahre stark ist , schätzt der offi¬
zielle Bericht den gegenwärtigen Mitgliederbestand auf 136 666 ein .

Aber alle Freude wird den Eewerkvereinlern vergällt werden
durch den Beschluß , den die Hirsch -Dunckerschen Kaufleute letzten Sonn -

ttag auf Antrag von 36 ihrer Ortsvereine trotz dringenden Abratens
des Gewerkvereinsführers Eoldfchmidt durchgesetzt haben , nämlich

. Austritt aus dem Hirsch -Dunckerschen Eesamtverband . Diese Kaus -
leutt stehen seit langem nur noch rein äußerlich mit den Gewerk -

! vereinen in Verbindung . In den letzten , Jahren war der Einfluß
, derer stark gewachsen , welche jegliche Interessengemeinschaft zwischen
. Arbeitern und kaufmännischen Angestellten leugneten und über die
; Organisationslasten klagten , die man ganz unnötig um der Arbeiter -
; fache willen trage . Der Austrittsbeschluß hat also keinersei sympto -'
malische Bedeutung etwa für eine geringere Wertung der Hirsch -

Dunckerschen Gewerkverein « . Aber Las Abspringen von 18 606 Mit¬
gliedern ist natürlich ein harter Schlag für den Verband , der gerade

^eben sich seines erheblichen Mitgliederzuwachses im abgelaufenen Jahre
- freuen wollte .

Die ausgetretenen Hirsch -Dunckerschen Kaufleute beabsichtigen
zwar zunächst als selbständiger kaufmännischer Verband neben die ver¬

schiedenen anderen bereits bestehenden Organisationen zu treten ; sie
swerden aber wohl bald mit einem der größeren Verbände , etwa mit

Kadifche Chronik .
$ Karlsruhe , 23. Mai . In diesem Frühjahr wurden 16 Hilfs¬

schwestern von der Abteilung III des Badischen Frauenvereins in den
Verband der Hilfsschwestern ausgenommen und sie in ihr Amt feierlich
eingeführt . Dem festlichen Akt wohnte auch Erotzherzogin Luise bei ,
welche die Hilfsschwestern als neues Glied in der Schwesterorganisation
mit herzlichen Motten willkommen hieß . — Eroßherzogin Luise hat
der seit 44 Jahren im Geschäft der Firma Model hier als Näherin be¬
schäftigten Luise Kohl das silbervergoldete allgemeine Ehrenkreuz
verliehen .

'

st, Karlsruhe , 23. Mai . Der Redakteur Anton Weißmann beim
hiesigen „Volksfreund " ist mit dem gestrigen Tage aus der Redaktion
dieses Blattes ausgeschieden . Er wird , wie wir früher schon mitteilten ,
die Redaktion des in Freiburg i . Br . neu erscheinenden sozialdemokra¬
tischen Blattes „Bolkswacht " übernehmen .

<)? Karlsruhe , 23. Mai . Die Ziehung der badischen roten Kreuz¬
lotterie wurde auf den 15. Juli verlegt .* Bruchsal , 24. Mai . Am Montag abend gegen, % 7 Uhr
ereignete sich in der Obergrombacher - Hohl an der abschüssigen
Stelle ein schwerer llnglücksfall . Der Fuhrknecht Franz Lenz
von Karlsdorf , beschäftigt bei Herrn Hannagarth , zum Dur -
lacher Hof , der neben dem Pferd herging und den Wagen
leitete , bekam einen Stotz , so dah das Pferd auf ihn trat ,
das vordere Rad über ihn weg ging und er unter dem Hin¬
teren Rad liegen blieb . In dieser Lage fand ihn der Fabrik¬
arbeiter Johann Eöpferich . Der Verunglückte wurde ins
Spital gebracht .

$ Untergrombach (A . Bruchsal ) , 24 . Mai . Bei dem am Sonntag ,
den 21 . Mai d . I . in Seckenheim stattgehabten Gesangs -Wettstreit er¬
rang der Gesangverein Licdcrkranz unter Leitung von Hauptlehrer
Kreis in der , oberen Klaffe , Ldndvereine , (35—45 Sänger ) mit
35 Sängern den ersten Preis ft .

st, Rotenberg (A . Wiesloch ) , 23. Mai . Kommenden Sonntag
findet die Einweihung des nsuerstellten Kriegerdenkmals hier -statt .

v!e . Mannheim , 23 . Mai . Unter großer Beteiligung wurden heute
nachmittag 3 Uhr die irdischen Ueberreste des so plötzlich und auf so
schreckliche Weise dahingeschiedenen Direktors der Rheinischen Auto¬
mobilgesellschaft , Earl Neumaier , im hiesigen Krematorium ein -
geäschett . Die Trauerfeier wohnten bei die Brüder und Söhne des
Verstorbenen , Prinz von Isenburg , Vertreter der Stadt , des Aufsichts¬
rats der Rheinischen Automobilgesellschaft , das gesamte Direkrorium
der Firma Benz und Eie . , die Ingenieure und das kaufmännische Per¬
sonal , Vertreter der hiesigen Jndustriefirmen , der frühere Direktor
der Firma , Herr Hammessahr ( Heidelberg ) , die Herren Eugen und
Richard Benz , der Vorstand des 'Automobilklubs und der Radfahrer -
Union , sowie viele Freunde und die Chauffeure und das Personal der
Rheinischen Automobilgesellschaft . Herr Stadtrabbiner hielt die
Trauerrede , in der er auf das unglückliche Ereignis , dem drei hoff¬
nungsvolle Menschenleben zum Opfer fielen , hinwies und unter dem
erschütternden Eindruck alle noch stehen . Er rühmte des Verstorbenen
vortreffliche Eigenschaften , seine Tüchtigkeit und seine Verdienste um
das Automobilwessn , und bezeichnet « ihn als edlen , treuherzigen ,
offenherzigen und bescheidenen Menschen , der sehr viel Gutes im Stil¬
len getan habe . Her Bankier Marx widmete dem Verstorbenen im
Namen des Aufsichtsrats der Rheinischen Automobilgesellschaft einen
warm gehaltenen Nachruf . Kurze Ansprachen hielten dann noch Herr

Grstzh . Hsftheatev zu rrarlsenhe .
D Karlsruhe , 24 . Mai . Im Eroßherzoglichen Hoftheater brachte

« an gestern abend den unter Leitung von Herrn K i e n s ch e r f neu
einstudierten Schwank „Die Großstadtluft " von Blumenthal und Ka -
delburg in einer schönen, abgerundeten Darstellung zur Vorführung .

: Unter den Neubesetzungen mutzte vor allem Herrn Wassermanns
Dr . Erusius interessieren und rückhaltslose Zustimmung finden . Die¬

ser Dr . Erusius , der in seinem kleinstädtischen Ludwigswalde noch ein
letztes Fünkchen fröhlichen Studentenbluts sich bewahrt hat , war eine

' in jeder Hinsicht köstliche Figur , der man sein Wiedererwachen zum
.Alte -Herren -Jugendmut wohl glauben konnte . Seine frühere Rolle ,
den Fabrikanten Schröter , hatte Herr Wassermann an Herrn Dap -
per abgegeben , der diesen vierschrötigen Schröter mit all dem nöti¬
gen verbohrten Kleinstadtegoismus ausstattete , aber dabei schließlich
doch sein gutes Vaterherz noch fand . Fräulein N o o r m a n gab die
Frau Antonie mit frischer Natürlichkeit und entzückender Schalkhaftig¬
keit , kurz , eine Frau , daß man die Verliebtheit ihres Mannes . Rechts¬
anwalt Lenz , den Herr Herz in alter Meisterschaft gab , durchaus be¬
greifen mußte . Um in der Familie zu bleiben : der Vetter der char¬
manten Frau , Bernhard Eempe , war Herrn Köstlin übertragen
worden . Er hatte fein Hauptaugenmerk mit Erfolg auf die humor¬
volle Seite dieser herzlich komischen Figur gerichtet und es steht zu
volle Sette dieser herzlich komischen Figur gerichtet und wußte auf
solche Weise gar mancherlei hübsche Wirkung zu erzielen . Der Gegenpol
von Dr . Erusius war in Frau Dr . Erusius gegeben , für die Frau Pix
nur überzeugende Mittel verwandte . Gleich glücklich gelang auch ihre
kleinstädtische Partnerin , die Frau Rektor Arnstedt von Fräulem
Friedlein . In den alten Besetzungen ttß vor allem Fräulein
Alwine Müller als jugendfrisches Weibchen Sabine aller Herzen
wieder an sich. Sabines Mann , Ingenieur Flemming , führte Herr
Höcker ebenfalls wie bisher schon sehr glücklich durch , sodaß der herz¬
liche und sportane Beifall des Publikums für die gebotene , angenehm
leichte Kost eher noch zu gering war .

— Karlsruhe , 24. Mai . Am Eroßh . Hoftheater wird in den Auf¬
führungen des „Waffenschmied " am Freitag , den 26 -, und von »S *Stttos
Hochzeit" wird Fräulein Lilly Mothes vom Stadttheater in Magde¬

burg auf Anstellung im Soubrettenfach gastieren . Am Samstag , den

.8 . Juni , findet eine Aufführung des „Waffenschmied " zu ermagrgten
Meisen statt . Für die Pfingstfeiertage steht der Spielplan vor : für

Sonntag , den 4 . Juni „Das Kätchen von Heilbronn " und für Montag ,den 5 . Juni „Tannhäuser " .

Laemmlin über seine Fahrt bis Strahbnrg .
G Der gestern verunglückte Flieger Laemmlin hat einem unserer

Mitarbeiter über seine bisherige Fahrt Mitteilungen gemacht , die im
Nachstehenden wiedergegeben werden :

Eharles Laemmlin war seiner Fliegerzeit nach der jüngste der
Piloten : das erste Mal bestieg er einen Apparat im März d . I . ; schon
am 14. und 15. Mai legte er seine Prüfung als internationaler Flie¬
ger ab . Er fuhr beim Zuverläffigkeitsflug einen Aviatik -Doppeldecker
deutscher Konstruktion mit einem 75 PS Argus -Motor deutscher Kon¬
struktion , auf dem er auch gelernt hat . lleber die Fahrt berichtete er
ungefähr folgendes : „Ich fand nach meinem Abflug von Offenburgden Landeplatz gut . Der Platz ist schlecht und klein , doch gelangen mir
die Probeslüge dort gut und auch der Abflug ging glatt von statten .

Nach Freiburg war die Orientierung nicht schlecht, lleber dem
gefürchteten Mooswald erhielt ich starke Böen , die sich bis zur Heftig -
keit steigerten und mir eine schwere Stunde bereiteten . Ich landete
glatt in Freiburg . Prinz Heinrich von Preußen sprach mir seine
freudige Anerkennung über diese Landung als die schönste von allen
aus und zog mich in ein langes Gespräch . Der Landeplatz Freiburg
ist groß , aber nicht gut , daher ist es dort auch schwer landen ; die Ab¬
sperrung war aber ordentlich durchgeführt . Am Abend flog ich als
letzter um 8 .15 llhr mit einem Paffagier nach Mülhausen , meinem
Heimatsott . Ich erhielt hier starke Luftsttömungen und gegen den
Rhein zu immer dichteren Nebel , schließlich waren die Winde mit
heftigen Böen durchsetzt.

Den Zwischenlandeplatz bei Müllhrim konnte ich nicht erreichen ;
heftige Böen drückten mich über den Rhein Da mein Paffagier im
Kartenlesen nicht bewandert war und mir nichts sagen konnte , ich
aber voll und ganz mit der Steuerung und Führung beschäftigt war ,
hatte ich wieder eine sehr harte Stunde : es war ein regelrechter
Kampf . Inzwischen dunkelte es , mein Paffagier sah rückwärts die
Funken der Auspuffgase als Brand an . rief mir noch zu allem zu :
„Hinten brennt es !" Gott sei Dank , daß ich starke Nerven habe , sonst
wäre ich da verloren gewesen . Ich mußte dann aus 366 Meter Höhe
niedergehcn und einen Latideplatz suchen : Beim Bahnhof Schliengen
landete ich aut in einem Erasseld . Abends traf ich noch Anordnungen

Direktor Sinner namens der Firma Benz und Cie . , Rechtsanwalt Dy ,
Seelig im Namen des Rheinischen Automobilklubs , und Herr Konsul
August Hetschel namens des Hauptkonsulats Mannheim der Allgemei¬
nen Radfahrer -Union . Von den Rednern wurden prachtvolle Kränz «
niedergelegt , außerdem noch einer vom Ardeiterausfchuß der Firm «
Benz . Unter den Klängen des Harmoniums sank der Sarg in die
Tiefe , die schlichte, aber ergreifende Trauerfeier war beendigt .

# Mannheim , 24 . Mai . Wie uns aus Blankenburg a . H . gemel¬
det wird , fand daselbst gestern die Beerdigung des am 26 . d . M . zu
Halle verstorbenen Obersten und Kommandeurs 4 . Thüringischen
Infanterie -Regiments Nr . 72 Bruno Lölhöffel v. Löwensprang statt .
Der Entschlafene erlag langen schweren Leiden infolge einer Lungen¬
entzündung im Alter von 52 Jahren . Oberst von Lölhöffel , der sich
1893 zu Blankenburg vermählte , stand zuletzt als Oberstleutnant beim »
Stabe des 2 . Badischen Grenadier -Regiments Kaiser Wilhelm II .
Nr . 110 in Mannheim .

Ketsch (21. Schwetzingen ) , 23. Mai . Der Bürgerausschuß ge¬
nehmigte die Ausnahme eines Anlehens von 56 066 Mark zur Er¬
bauung von Lehrerwohnungen und zum Geländeankauf für die Brühl -
Ketscher Bahn .* Heidelberg . 24. Mai . Gestern vormittag kurz nach 10
Uhr scheuten auf der Sophienstratze die Pferde einer vom
Bahnhof nach Neuenheim fahrenden Droschke mit Insassen .
Dem Kutscher , der bemüht war , die Pferde in der Gewalt zu
halten , gelang dies nicht , sondern die scheuen Pferde rasten
mit riesiger Geschwindigkeit die Straße entlang , wobei es
dem Insassen , einem Herrn in mittleren Jahren , mit knap¬
per Mühe und Not gelang , mitten auf der neuen Brücke
aus dem Wagen zu springen , wobei er mehrere Meter weift
fortgeschleudert wurde . Mit erheblichen inneren Verletzungen
mutzte der Verunglückte ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen .

X Neumühl ( 21. Kehl ) , 23. Mai . Seit einigen Jahren werden
hier Spiunkurse abgehalten , welche mit einem Spinnfest absthlossen .
Die diesjährige Schlußfeier konnte erst kürzlich abgehalten werde »
wegen des Blumenbedarfs zu dem Arrangement eines Vlumenreigsns -
Dieses Jahr konnte das Fest dank der Mitwirkung einer auswärtigen ,
Dame und eines Herrn — Frl . Knies aus Auenheim und Herrn Krieg
aus . K ?rk. .— lyMMch Lepftich reich ausgestattet werden . Sopran -
folis des Frl . Schmidt (Tochter der Präsidentin des Frauenverein »)»
Sopranduette , Terzette mit Tenor , Tenorsolis mit Klavier - und
Violinbegleitung nsw . umrahmten die Hauptnummer des Abends , den
Blumenreigen , der außerordentlich gefiel . :

! >, Sunthausen (A . Donaneschingen ) , 23 . Mai . In Anwesenheit
des Erzbischofs Dr . Nörber wurde die Einweihung der neuen Kirchef
vorgenommen . Die im gotischen Stil errichtete Kirche erforderte einen
Kostenaufwand von über 100 066 Mark , die aus der Feuerverstcherungs »
summe der alten Kirche und aus dem Kirchenbaufonds gedeckt werden .̂

— Bonndorf , 23 . Mai . Aus Breisach kommt die Trauer «
Nachricht , daß Stadtpfarrer Jhringer von Bonndorf im Alter
von 62 Jahren gestoren ist . Etadtpfarrer Josef Jhringer ist
geboren am 23 . April 1849 zu Breisach , als Sohn einesk
Schmiedemeisters . Er wurde am 31. Januar 1874 zum
Priester geweiht . In der Kultur -Kampfzeit gehörte er zi»
den „Gesperrten " und wurde ins Gefängnis geschickt . Später
wandte er sich nach Bayern in die Diözese Regensburg . JJfodjj
längerem Aufenthat im Orient war er wieder in Bade «
tätig und zwar als Vikar in Heitersheim und Lahr , Pfarr »
verweser in Rust , Hindelwangen , Reuenburg , Säckingen ^
Benefiziat in Ueberlingen , hierauf Pfarrer in Weizen und

mit dem Besitzer der Wiese , daß eine Anlaufbahn abgemäht weüntzwas dieser auch gestattete . Ein Knecht hielt die Nachtwache und dbft
Schutzmann kontrollierte ihn häufig . Ich schlief dann bis 4 Uhr ntot »
gens und flog dann nach Freiburg zurück, da dieser verflogene Flugz
ungültig war . In Freiburg startete ich zum zweiten Mal ; dann tx«.
reichte ich gut Müllhrim . Der Platz ist sehr uneben , unpassend U«dj
klein , di « Leitung dort verdient zwar alle Anerkennung , trotzdem abge
beklage ich , daß der Platz nicht besser hergerichtet wurde : dann hi
unser Mitflieger Jcannin , der ein sehr guter lleberlandflieger
seinen Apparat nicht eingebüßt .

Rach kurzer Landung flog ich nach Mülhausen . Vor Mülhaus « -über dem Wald trafen mich so starke Böen , daß die Einwohner von
Mülhausen , die mich als ihen Mitbürger kennen , einmall entsetzt aust
schrien , daß ich es oben hörte . Ich selbst aber hielt da meine letztgStunde für gekommen . Der Apparat wurde so zur Seite gedrüiH
daß ich etliche Sekunden lang ohne Apparat flog und keinen Sitz mehr
hatte , der Apparat stand nicht mehr wagrecht , sondern in vollen -
halben Winkel spitz . An diese Fahrt denke ich immer . Ich hatte , urig
es scheint , bisher die schlechtesten Fahrten . In dem Augenblick höchste»!
Gefahr habe ich die Steuerung „gerührt " — ein Piloten -Ausdrmtz
der soviel heißt , als alle Steuerungen fortwährestd bewegen . Al «
Laemmlin diese Augenblicke später dem Prinzen Heinrich erzählte , de »
die Flieger meist nach den Landungen empfing , meinte er scherzend :
„Gerührt ist gut , hoffentlich aber kommt es nicht zu oft vor " , ll eb «
diesen Flug meinte Laemmlin weiter : Eine günsttge Böe brachte mkchs
aber in eine ttefere Schicht und so konnte ich gut landen .

Meine Heimatstadt bereitete mir einen herzliche » Empfang «
Abends flog ich mit einem Passagier nach Eolmar und dann nach
Straßburg . Der Flug war sehr schön , trotz meiner eigenen 85 Kilo mck
der 86 Kilo meines Passagiers . Bei tiefer Dämmerung landete ich
8.46 Uhr in Stratzburg . Hier teilte mir sofort die Sportkeitung mih
daß ich einen neuen deutschen Daurrrekord aufgestellt habe : Schlien¬
gen — Freiburg — Müllheim — Mülhausen — Colmar — Straßburg an
einem Tage . Ich habe großes Vertrauen zu meinem Apparat und z«
meiner Maschine und hoffe , den Flug bis Frankfurt gut zu machen ."Der unglückliche Sturz des Fliegers hat nun die Hoffnungen de,
Lustschiffers, der es vom ehemaligen Schneidergehilfen — wer denkthier nicht an den ersten Flieger "

, den „Schneider von Ulm ' " — zueinem erfolgreichen Luftpiloten bracht « und uaA bS
meisten Aussichten hatte , ein jähes End« bereitet .

* p



AäVssjHr
darauf im Oktober 1902 bis Juli 1910 als Sladtpfarrer in
Bonndorf. Wegen seiner schwachen Gesundheit pensioniert ,

>Zog er sich am 1 . Juli 1910 in das Privatleben zurück.
ctz Ewattingen (A . Bonndorf ) , 23 . Mai . Das grotzh. BezirksamtHat wegen des immer weiteren Umsichgreifens der Scharlachepidemieden Schloß der Lolksfchule verfügt .

Man !« und Klauenseuche .
— Neibsheim (31 . Breiten ) , 23 . Mai . Hier ist im Stalle desJosef Konrad die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.— Ottersdorf (A . Rastatt ) , 23 . Mai . Hier ist die Maul » «nd

Klauenseuche ausgebrochen.

Aufgefundene Kindsleicheu .
8 > Karlsruhe , 24 . Mai . Heute morgen zwischen ll > und 11 Uhrlvurden in Lem Gärtchen vor der Bernharduskirche die Leichen zweier

neugeborenen Kinder , in Papier eingewickelt, von einem sechsjährigenKinde aufgrfunden . Die Untersuchung ist im Gange.

Non der Fuftschrffahrt .
. ---- Dresden, 24. Mai . (Tel.) Der Flieger Büchner, dergestern Abend in Chemnitz aufgestiegen war, ist nach einer
Zwischenlandung in Meisten um ^ 6 llhr in Dresden ge¬landet. Laitsch und Lintpaintner, die gestern Abend hiereingetroffen sind , haben beide einen Fluggast an Bord.— München» 24 . Mai . (Tel .) Wie die „Münchener Neue¬sten Nachrichten" melden , ist in Ingolstadt ein mit einem Offi¬zier bemannter Feffelballon durchgegangen , nachdem die Trestedurch heftigen Wind gerissen war . Da es dem Offizier nichtgelang, die Reibleine zu ziehen , kletterte er am Tauwerk aufdis Höhe, um den Ballon aufzustechen. Der Ballon erreichteeine Höhe von 5000 Metern. Schließlich landete er bei Freifing.Der Offizier sprang auf einen Baum und blieb unverletzt . DerBallon entschwand in den Lüften .

Vom deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein .* (Bon unserem Spezial -Berichterstatter.)
o Karlsruhe, 24. Mai . Die badische Residenz hat nun endlich

buch ihren Fliegertag . Lange hat es gedauert , aber was lange währt ,wird endlich gut . Am heutigen Vormittag entwickelte sich schon aufdem Exerzierplatz, der ein gänzlich verändertes Bild bot , ein regesLeben und Treiben . Nach 10 llhr trafen die Herren des Präsidiumsund der Oberleitung im Automobil von Weißenburg hier ein und be¬
gaben sich alsbald in das Standquartier „Hotel Germania ". Prinz
Heinrich von Preußen und Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar hatten
ebenfalls hettte vormittag Straßburg zur Fahrt nach Karlsruhe ver¬
lassen und wurden bei ihrer Ankunft auf dem Karlsruher Flugplatz
von den Herr »« des Lokalkomitees empfangen.

Vorläufig bilden die bis jetzt hier eingetroffenen Flugzeuge den
Mittelpunkt des Interesses des Publikums . Zwischen 12 und 1 llhr
kamen unter Führung von Geh . Hofrat Prof . Brauer etwa 200 Stu¬
dierende der Technischen Hochschule zur Besichtigung der Flugzeuge auf
den Platz . Herr stud . cand . arch . Eisenlohr erklärte eingehend die
verschiedenen Apparate und hielt einen dreiviertelstündigen Vortragüber Einzelheiten und Unterschiede der einzelnen Systeme. Den in¬
teressanten Ausführungen lauschte auch ein Teil des zahlreich anwese',t-
,den Publikums .

Ueber Mittag war von den noch nicht durch die Luft hier ein-
gettoffenen Fliegern auch Herr Witterftätter anwesend, der mit seiner"Gattin im Automobil von Weißenburg herübergekommen war . Er
b̂esichtigte den ihm von seiner kürzlichen Zwischenlandung bereits be¬
kannten Platz nochmals und kehrte nach einer Mittagsruhepause im
Automobil nach Weißenburg zurück, um heute abend die Strecke von
dort zuruzulegen . Herr Witterftätter befindet sich wohlauf.' Die Vorbereitungen der Organisation bewährten sich im Laufe
fees Tages mehr und mehr, nachdem die anfängliche Hast heute früh
infolge des zeitigen Eintreffens der ersten Flieger gewichen war . Ver¬
kehrsmittel stehen genügend zur Verfügung , während z . B . heute früh'
ein solches für die Presse mit Mühe und nur durch die Liebenswürdig¬keit eines hiesigen Großindustriellen zu erlangen war . Die Instruk¬
tionen der Abfperrungs - und Kontrollmannfchaften werden gut ge-
handhabt und dem Charakter der Veranstaltung entsprechend streng
durchgeführt.
,

» In den frühen Rachmittagsftuuden bildete der Karlsruher Exer¬
zierplatz das Ziel von Taufenden , die zum Teil aus der weiteren
Umgebung eingetroffen sind .

Die Flüge sind offiziell auf S llhr festgesetzt. Der junge Flieger
Werntgen « tternahm in geringer Höhe 4.25 llhr einen kurzen
Probeflug, der gut verlief.

Vermischtes.
hd Torgau , 24 . Mai . (Tel .) In Boragk bei Mühlberg ermordete«in Dienstknecht sein« Geliebte sowie deren Mutter . Das Motiv derTat soll verschmähte Liebe fein. Der Mörder wurde verhaftet .— Le Man», 24. Mai . (Tel .) Im Lager von Aurore Lber-ftsl ein Reservist einen Kameraden , mit dem er wegen einesUrlaubs Streit gehabt hatte, in feinem Zelt und erschlug ihnmit einem Hammer. Der Verbrecher wollte flüchten, doch wurdeer von den Eenosten des Erschlagenen gefaßt und in Gewahrsamgebracht . Einige Minuten später machte er seinem Leben durchErhängen ein Ende.

Unglüüsfälle .
' hd Plauen i. B .» 24. Mai . (Tel .) In Bergreichenstein
,int Vogtlande sind nach dem Genuß von sauerampferähnlichenBlättern im ganzen sechs Kinder unter gräßlichen Schmerzengestorben .

üd Köln , 21 . Mai . (Tel .) Beim hiesigen Artillerie -
Regiment 59 explodierte eine Granate im Rohr. Einem
Vizewachtmeister der Reserve drangen die Sprengftückein den Leib . Er wurde tätlich verletzt ; einem anderenSoldaten wurde ein Arm abgerissen und einige andereerlitten leichtere Verletzungen am Kopfe .

üd Le Maas , 24. Mai . (Tel.) Artilleristen des 44 . Regi¬ments fanden eine nichtkrepierte Granate auf dem Schießplatzvon Anvours. Bei dem Versuche, den Zünder loszuschrauben ,explodierte das Geschoß und verwundete zwei Soldaten lebens¬
gefährlich. . , .

Kleine Zeitung.
' — lieber englische vermögensverhältniste gibt der englische Schatz¬kanzler Lloyd George in einem Parlamentsbericht folgende interestante
Aufschlüsse . Den Ausführungen des Ministers zufolge gibt es in Eng¬land 10 300 Personen mit einem jährlichen Einkommen von über80000 Mark . Das Eesamtjahr «seinkommen dieser Personen bettägt860 001400 Mark oder im Durchlcbnitt für lebe einzelne Person berech-
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Um 5.10 Uhr traf das Erohherzogspaar mit Gefolge ein,vom Prinzen Heinrich und den übrigen offiziellen Persönlichkeiten aufdem Flugplatz begrüßt.
Heute abend werden Witterftätter und Brunhuber von Weißen-

burg noch erwartet . . . • .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse".

— Budapest , 24. Mai . Der frühere Ministerpräfident Ba¬ron Banfy ist nach schwerem Leiden gestorben.
ldd Paris , 24. Mai . Das Zuchtpolizeigericht verurteilte

gestern den Bankangestellten Mazarette, der gelegentlich der
Maifeier auf die Kürassiere geschosten hatte, zu 8 Monaten
Gefängnis.

— London, 24 . Mai . Der kanadische Ministerpräsidentbetonte in einer Red«, di« er gestern auf dem Bankett zu Ehren der
Premierminister der Kolonien gehalten hatte , die Idee sei lächerlich,daß die Bereinigten Staaten die Absicht hätten , Canada zu annektie¬ren. Es sei aber möglich , daß irgend jemand versuchen werde, Eanada
zu verführen . Er stehe für die Auffassung ein, daß das auf beidenSeiten gehegte Ideal das fei» daß die Union und Eanada der Weltden Anblick von zwei Nationen bieten , die in Einigkeit leben ohneStreitigkeiten . Beide vettrauen einander wechselseitig. Rach demZustandekommen des englisch -amerikanischen Schiedsgerichtsvertragrswerde ein großes Bündnis zwischen allen Staatswesen englischer Zungevorhanden sein, das den Weltfrieden für immer sichern werde.hd Petersburg , 24. Mai . Die Senatoren - Reoifio -nen über die Machenschaften im fernem Osten ergaben , daßwährend des russisch - japanischen Krieges die Krone um30 Millionen Rubel bestohlen wurde . Die Unter¬suchungen find noch nicht ganz abgeschlossen and dürftennoch höhere unterschlagene Summen ergeben. An denDiebstählen find Staate , und Eisenbahnbeamte
allerKategorie » sowie Offiziere beteiligt .

Deutscher Ncichstarx .
— Berlin , 24 . Mai . Am Bundesratstische die StaatssekretäreDr . Delbrück und Frhr . Zorn von Bulach.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet 12.20 llhr die Sitzungund teilt mit , daß ihn der Botschafter der französischen Regierung aufdie Bekundung der Anteilnahme des Reichstages an dem Unfall vonJsty les Moulineanx seines und des Dankes feiner Regierung ver¬

sichert habe.
Es folgt die zweite Lesung des rr ~ vr -.

Wahlgesetzes für Elsaß - Lothringen .
Abg. Emmel (Soz.) : Die Bundesratsstimme « für Elsaß -Loth¬ringen sind ein kleiner Fortschritt . Das Wahlrecht , wie es jetzt vor¬

geschlagen ist. reicht nicht ims. Wir verlangen das allgemeine Wahl¬
recht im Proportionalsystem und das Wahlrecht der Frau , die Herab¬
setzung des wahlfähigen Alters von 25 auf 20 Jahre , sowie die Ab¬
änderung der Wohnfitzklausel, dahingehend , daß anstatt des drei¬
jährigen der einjährige Aufenthalt im Reichslande zur Wahlbe¬
rechtigung notwendig ist .

Abg . Haußmann (F . Bpi .) : Das vorgeschlagene Wahlrecht
für Elsaß -Lothringen bedeutet einen großen Fortschritt , wenn wir
auch damit nicht sagen wollen, daß das Wahlsystem fehlerlos fei .
(Der Reichskanzler betritt den Saal ) . Würde es auf die Konser¬vativen ankommen, so könnt? der Kaiser sein Versprechen Elsaß -Loth¬
ringen gegenüber nicht einlösen.

Abg. von Oertzen (Rpt .) : Kein Konservativer wird glaube«,daß erst durch einen Krieg das Reichsland Deutschland näher angeglie¬dert werden könne . Wir werden dem Wahlrecht zustimmen. Als Prä¬
zedenzfall für unsere spätere Haltung ist dies nicht anzusehen. Der
größte Teil meiner Freunde steht auf Seiten der Kommissions¬
beschlüsse.

Abg. Dr . Beck-Heidelberg (natl .) : Aufgrund dieses Wahlrechtswerden die Elsaß -Lothringer zum Wohl des Reiches und Landes
arbeite » können. Experimente sollte man bei dem neuen Wahlsystem
nicht machen . Deshalb lehnen wir die Abänderungsanträge ab.

Abg. H a u ß (elf . Ztr .) : Trotz schwerer Bedenken gegen den 8 31
des Wahlgesetzes werden wir bei Ablehnung unserer Anträge bei der
Eesamtabstimmung für das Wahlgesetz stimmen, da wir die Neuord¬
nung für einen wesentlichen Fortschritt halten .

Damit schließt die Debatte .
Die Anträge werden abgelehnt und die 88 1 und 2 unverändert

angenommen.
8 3, der besagt, daß der Wahlberechtigte eine Stimme er¬

hält , wird in namentlicher Abstimmung mit 262 gegen 44 Stimmen
angenoinme«, der Rest des Gesetzes ohne Debatte nach den Kommis-
fionsbeschlüssen erledigt und hierauf dasganzeGesetzinzwei -
ter Lesung angenommen .

Rachkläuge zur Stuttgarter Oberbürgermeifterwahl .
Stuttgart . 24 . Mai . In der Zweiten Kammer

richtete bei Beratung des Etats des Innern der Abg. Dr.
net, 252 420 Mark . Sonderbarerweise bestätigt diese Einkommen -Sta¬
tistik die Berechtigung der Redensart von den „obern zehntausend" in¬
sofern die Phrase in finanziellem Sinne genommen wird . Demselben
Bericht zufolge betrug das Jahreseinkommen von 585 000 Angestellten
insgesamt 2 720 000 000 Mark , was durchschnittlich 4660 Mark pro
Jahr ergibt . Unter den Angestellten befanden sich 202 Glückliche mit
einem höheren Einkommen als 20 000 Mark pro Jahr und 20 Ee-
fchästslsute bezogen sogar ein Jahreseinkommen von über einer Mil¬
lion Mhrk . Da aber der Bericht solche Einkommen nicht berücksichtigt ,die sich aus dem Grundbesitz ergeben, so darf er keinen Anspruch daraus
erheben, ein anschauliches Bild über die Verteilung des Reichtumsund die höchsten Einkommen in England zu bieten .

X Numerierte Gläser in den Restaurants . „Der ungarische Mi¬
nisterpräsident hat als Minister des Innern an die Munizipien eine
Zirkularverordnung gerichtet, in welcher zur Verhütung der Tuber¬
kulose und anderer infektiöser Krankheiten verfügt wird , daß die
Gläser in Kaffee- und Gasthäusern numeriert werden müssen . Durch
diese Anordnung soll das Vertauschen der Gläser der einzelnen Gästevermieden werden. Wasser und alle anderen Getränke dürfen somitden Gästen vom 1 . Januar 1912 ab nur noch in numerierten Gläsern
verabreicht werden.

" — Im Interesse der öffentlichen Sanitätspflege
ist diese Bestimmung sicherlich zu begrüßen, wenn auch nur eine sehr
geringe Gewähr dadurch geboten wird . Mit Recht verlangen wir in
Deutschland, daß das Glas immer gut gespült ist, in dem der Kellner
uns das Bier serviert . Dieser sanitären Maßnahmen dürfen wir fastüberall völlig sicher sein, und wir legen daher keinen allzu großen Wert
darauf , immer dasselbe Glas zu bekommen, solange wir im Restaurant
sitzen. Beim ersten Glas müssen wir uns ja doch auf die Reinlichkeitdes Wirtschastsbetriebes verlassen; warum also nicht auch beim
zweiten und dritten ? Und dann dürfte doch auch die stritte Durch¬
führung der Vorschrift bei lebhaftem Verkehr, besonders in großen
Brauhäusern , auf große Schwierigkeiten stoßen und eine unangenehme
Verlangsamung der Bedienung mit sich bringen . Das Aussterben des
berühmten „Stammglases " der Deutschen ist wohl teilweise auch der
besseren Reinlichkeit unseres Restaurants zuzufchrej - en.

Der Prozeßhansl . „Mir ist's immer lieber , wenn i ' in der erste«
Instanz verlier '. Denn die in der zweiten Instanz wollen immer
g 'scheiter sein und anders 's Urteil ab."

Elsaß (Vpt.) an den Minister des Innern die Frage, warumer entgegen seiner ausdrücklichen Zusage den von dem sieg,reichen Kandidaten bei der Stuttgarter SchultheißenwahlRegierungsrat Lautenfchlager verfaßten Bericht über dieZustände der Stuttgarter Polizei der Stuttgarter Stadt ,Verwaltung noch nicht hat zugehen lasten , Minister vonPischel erklärte , er habe es für bester gehalten, nicht mit demausscheidenden Vorstande zu verhandeln. Von sozialdemolra ,tischer und volksparteilich« Seite wurde zum Ausdruck ge¬bracht, daß die Zurückhaltung des Berichtes zu dem Rück,
schluß berechttge, der Verfasser habe die Sachlage so darge¬stellt , daß er bei Bekanntwerden der Bürgerschaft gegenüberunmöglich erscheinen würde .

Minister von Pischek erklärte , es fei seine Sache, ob eralle Stücke des Berichtes mittellen wolle. Jedenfalls sei derInhalt nicht so, daß er den zum Oberbürgermeister Gewähl¬ten der Stadt gegenüber unmöglich mache . Nach weitererPolemik, in der der frühere Oberbürgermeister Abg. vonHanß und der Minister scharfe Auseinandersetzungen hattenund letzterer entschieden bestritt» daß er die Vorlegung des
ganzen Berichtes versprochen habe, wurde die Beratung desEtats fortgesetzt.

Die Ereignisse in Marokko .
— Paris , 24. Mai . Die Blätter erörtern die Nachricht von demEinmarsch der französischen Truppen in Fez mit großer Befriedigungund äußern insbesondere darüber ihre Freude , daß das Ergebnisohne allzu große Opfer erzielt worden sei. Mehrere ministerielleZeitungen betonen , man müsse der Regierung Dank wisse», daß sie sichgeweigert habe, dem ungestümen Drängen derjenigen nachzugebe«, diefür die Expedition den Weg über Taaza als einzigen richtigen erklärt

hätten . Die Zeitungen , die stets die marokkanischePolitik befürwortethaben , erklären , es zeige sich nun , daß das sog. marokkanische Wespen¬
nest und der Heilige Krieg , mit dem zaghafte Politiker das fran¬
zösische Volk hätten schrecken wollen , durchaus nicht so gefährlich sei.Frankreich müsse ohne Schwäche die Aufgabe vollenden , die es so glück¬
lich begonnen habe. ,ff . Berlin , 24 . Mai . (Privattel .) Die französische Regie¬
rung hat heute offiziell der deutschen Regierung in Berlin
seinen Entschluß angezeigt, General Mornier bereits in
der kommenden Woche aus Fezzurückzuziehen unter Zu¬
rücklassung starker französischer Posten in Fez.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse.)
Ostr. Cred.»A. 201. ' /,
Disc Corru-Ä 188 . '/«
Dresd . B.-A. 157. '/«
Ost.StaatSb .-A. 158? /,
Lombarden 18?/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

Mittetturse .) „
WechselAmsterd . 169 .27

„ 3lnittierper.806 .22
„ Italien 804.75
„ 2r ». s . 204.40
„ Paris 808.33
„ Schwei? 808,75
. Wien 850.75

Priv .- n -' o»ito 2*1*
Napoleons 1617
3 )4 %Deutsche
Neichsanleihe 93 .85

3% do. 84? /.3)4 Pr . Cons. 93.85
4% StaL SÄente 101 .60
4% Ost . Goldr. 99.25
4% 1880 Russen 92 .40
4% Serben 91 .50
4% Ung .Goldr . 94 .25

Bad. Bank 133.—
Darmst . Bant 126?/«
Deutsch . Bank 263? /,Diskonto 168? /,Dresd . Bank 157?/«
Ost. Länderbk. —. —
Rhein. Kr .-Bk. 139 . -
Schaaffh. Bank 138 .-
Wiener B.-V. 136? /,
Ottomanbank 141 . —
Bochum 232. '/«
Laurahütte 176 . 7«
Gelsenk . 202? /,
Harpener 184? j,

Tendenz : ruhig.

(Schlußkurse).
4% neueBadener 100.60
4% Bad .1908 101.20
4 % Bad . 1901 100 .65
3 )4 % ..abg.i .Fl . 97.—

dto. i M. 93 .90
3 )4 % 1892/94 92.9w
3%% Sab .1900
3 )4 % „ 1902 —
3 )4 % Bad.1904 91.50
3 )4 % fflaö.1907 ——
3% Bad . 1896 85 .—
4%8at )ernl907 — •—

4%SBürttf>.1907 102.25
4% Rh. Hyp .-

Vfdb. b. 1919 99.70
4% . 1917 100.70
3 )4 % „ 1914 90.—

vom 24. Mai.
4K % 3t .©taatS .

anleihe 1905 100 .50
4%bo.9ientel902 92?/,
4% Türken um *

fiz. v. 1903 93 .80
Türk . Lose 178.40
Bad . Zucks. W. 185 . 7,
A. Elekt.-Ges. 273? /«El .-Ges.Schuck. 174?/«
Wasch .Gritzner 274.7«Karlsr .Masch. 185.—
H.-A. Pakets. 136.—
Nordd. Lloyd 98 .7»

Nachbörse .
(2/4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 200 .7.
Deutsche B .-A. 263? /,Disi -Comm. 188. 7,Dresd . Bank 157 . 7«
Ost.S .-B. Fr . 153?/,
„ Südb . Lomb. 18 . 7,

Tendenz : still.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt. — .—
Berl .Handelsg . 166.—
Kom.-Disk.-B . 126 .7,
Darmst . Bank 263 . 7«
Deutsche Bank 188. 7,
Disk.-Komm. 157 .—
Dresd . Bank 106.7«
Sali u. Ohio 234.7«
Bach. Gußstahl —
V.Kö .-uLaurah . —
iarpener —,—
Tendenz: schwächer.
Berlin (Schlutzkurse).
4% ReiÄsanl .

b. 1918 unk. 102 .25
4% Preutz . C 102.60
3)4 %Reichsanl. 94 . -
3% Reichsani 84.10
3%%Preutz. T. 94 .—
3% dto. 83.90
4% Bad. 100 .50
3 )4 % couv. —
3)4 % Bad .l900 —
3)4 % , 1904 _ _
8 )4 % , 1907
4%% Ruff. 1905 100.60
Ost. Kreditalt . 201 .—
Disk.-Komm. 188? /«Dresd . Bank 156? /,Nat .-B.f.Dtschl. 126 . 7.
Kom .-Disk.-Bk. 116 .20
Kanada -Paeifie 233 . 7«
Bochum .Gußfi 232.—
VHü .-uLaucah . 175,7,
tzielsenk-Bergw. 202?/,
Harpener — .—
Phönix 255.50
Dynamit Trust 169 .—

All. Elel .°G. E. 273,10
E.-G. Schuckert 174.70
Siem . u. Halste 249 .10
Westerregeln 215. —
D .Met .-Patr .-K .275 50
M.-F . Gritzner 174.30
BrauereiSinner213 .—
P .-Ung.K.Pfdbr . 93.—
Pest-UngLUbl . 93 .20
Ung.Schmalbahn 98.50
Privatdiskonto 27«

Berlin
(Rachbörse.)

OsiKred .-Ali 201 .-
Berl .Hand .-Ges. 165.7,
DeutscheB.-A. 263 . 7,
Disk. Komm.-A. 188 .7«
Dresden . B .-A. 157.—
Lmb..OsiSüdb . 18 7.
Balt . u. Ohio 105.7,
Lochum.Gutzsr . 232.—
Dortm .U.l ? t .L. — .—
Laurahütte 175.V«
Gelsenkirchen 203 .—
Harpener 183?/,

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr ).

Ost .Kred.-Aki 641 .—
, Länderbanl 52V .
. Staatsb .(frz .) 748 .70
Lomb.öst.Südb .110.50

Marknoten 117 .40
OsiKronenrente 92.35
OsiPapierrente 96.25
Ung. Goldrente 111.80
UngLttonenrent . 91.25

Tendenz : ruhig.
Paris ,

3% frz . Rente 96.07 ,
4% Italiener — .—
4% Spanier 97.70
4%Türk .,unifiz . 92.85
Türkische Lose 217.70»
Banq . Ottoman 715 .—
Rio Tinto 17.09

London .
Chartered 32 '/, Sk .
de Beers 19'/«
East Rand 47«
Goldfields 5 '/«Randmines 7—
Anaeonda 87«
Atchis. common 1167»

. preferred 107—
"hicago. Milwauke

and St . Paul 1287,Deuver prefer . 317,
LouisvilleNasyv. 152 */,;
Union Pacific 189—
United Stock. Steel .

Corp. commo 81 '/,dito preferred 1237

Uergnügungs - und Uereins -An^eiger.
lLas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen̂

Donnerstag , den 25 . Mai :
Fußballklub Phönix . 4 u . 57L Uhr Spiele . Italienische Nacht.
Kolosseum . 4 und 8 llhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 llhr Konzert der Feldattilleriekapelle Nr . 14.
Mannergesangverein . 3 llhr Waldfest hinter der Erenadierkaserne .
Stadtgarten . 4 u . 8 llhr Festkonzerte der Leibgrenadierkapelle .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .44 u . 6 .12 llhr .

Mit Ginnaksttreu und Ausgaben
läßt sich der Stoffwechsel im Körperhaushalt vergleichen. Ueberwiegenletztere, d. h. ist der Verbrauch von Nährstoffen größer , als er durchdie gewöhnliche Nahrungszufuhr gedeckt werden kann, so mutz dasFehlende durch den Gebrauch eines leichtverdaulichen Kräftigungs¬mittels ersetzt,werden. In jeder Beziehung geeignet hierzu ist ScottsEmulsion . Dieses Präparat ist ungewöhnlich nährkrästigend , ganzleicht verdaulich, dabei die Eßlust und die Verdauung anregend .vcottr Emuifiim wirs » o« u&6 a»«ichlieblich im Trotzes uettaun , «nd Mar »l» los««ach Gewicht oder Matz, sonder» »nr in verstegelicn Origlnalstaschenin Karton mit usfetezEchntzmarte (Fischer mit drm Lorsch ). Scott & Sonnte, « . m. t . fi -, Frmckfnrt a . M .B-stnndteÜe : Feinster istedî nnl-L-bertran 150,0, prima Glchjeroisst », «nterphorphvaig-sanrer Lalk i ,3, irnierphosphorigsaures Natron .L,0„ p>ud . Tragants,D. feinSer^irnb. Gummi
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xrav 1 stye treffe .
Zum Rücktritt öes Präsidenten Viaz .

D . London, 24 . Mai . Allenthalben wird man heute dem Präsiden¬ten Diaz warme Teilnahme entgegen bringen . Er ist jetzt ein alter
Mann , mehr als achtzig Jahre alt . Heber SO Jahre hat er in Dien - '
sten seines Landes gestanden. Wahrend der letzten 30 Jahre hat er
Mexiko zu einem aufblühenden Lande gemacht. Es ist bitter , nacheiner solchen Laufbahn plötzlich zum unfreiwilligen Rücktritt gezwun¬
gen zu werden zu einer Zeit , da die Gesundheit erschüttert ist und
das Leben nichts mehr zu bieten vermag . Vielleicht mutz man ihnals das Opfer seines eigenen schöpferischen Werkes betrachten . Er
wurde überflüssig in seiner Stellung als Diktator gerade durch die
Wendung zum Besser : Me er in den politischen und wirtschaftlichen
Verhältnissen Man ' : iber herbeigeführt hatte . Man hätte seiner
glSnzer '

:v (C \ r . .: . j c , >ahr ein besseres Ende gewünscht .Ci ; (Siüiiüe und sie Natur der revolutionären Bewegung , die' Diaz aus seiner Machtstellung verdrängt hat , sind in Dunkel gehüllt ,aber was auch immer als Deutung der Auflehnung dienen mag , soviel steht jetzt gewiß, daß der Erfolg der Revolutionäre durchschlagend' ist. Dabei hat Präsident Diaz sich offenbar die Liebe und Dankbarkeitdes mexikanischen Volkes bewahrt . Doch in ihren Forderungen blie¬
ben di« Revolutionäre unerbittlich . Alle Friedensangebote des grei¬
sen Präsidenten , die sich nicht völlig mit ihren Forderungen deckten,wurden von den Führern der neuen .Bewegung abgelehnt . Der Rück¬
tritt des Präsidenten Diaz zieht den des Vizepräsidenten Corral
nach sich.

Die heutige Situation gleicht aufs Haar der . in welcher Präsident
Diaz seinerzeit selber das Hest der Regierung ergriff , das er so lange

!zum Segen des mexikanischen Volkes in Händen gehabt hat . Die
großen Reformen , die er im öffentlichen Leben jeircr Landes einführte ,hätten den llebergang der Machtbefugnisse von ihn: auf feinen jetzigen
Nachfolger wohl in eine mehr konstitutionelle Form kleiden können.
Präsident Diaz hat niemals sein Amt als lebenslängliche Pfründe be¬
trachtet . Aber er ist mehrmals ohne Aufstellung eines Gegenkandi¬daten für eine weitere Amtsperiode wieder gewählt worden . Fürein Land , dessen verfassungsmäßige Zustände gekräftigt sind, wäre esdas Gegebene gewesen, dem Präsidenten nach Ablauf der regelmäßi¬
gen Wahlperiode durch lleberstimmung zum Rücktritt zu bringen .>Statt dessen zog man es vor , seine vorzeitige Amtsniederlegung durcheine gewaltsame Erhebung zu erzwingen , die dem Lande viel Geld,und noch mehr durch die Lahmlegung der ganzen staatlichen Wirtschaft
gekostet hat .

Allerdings sind di« Wege einer füd amerikanischen Republik nichtunsere Wege, selbst dann nicht, wenn die südländische Bevölkerung27 Jahre ruhiger Fortentwicklung hinter sich hat . Die Wahlen , die
nach unserem Empfinden dem Regierungswechsel hätten vorangehen'

.sollen, werden erst innerhalb der nächsten 6 Monate stattfinden undder vollzogenen gewaltsamen Umwälzung lediglich den Stempel nach¬träglicher Sanktion aufdrücken. Politische Leidenschaften wurden auf¬gewühlt und die ruhige Gewöhnung bürgerlicher Ordnung wurde vonder aufgeregten Bevölkerung bei Seite gelegt. Es zeigt sich, daß Prä¬sident Diaz ein großes ordnungsfeindliches Element während der
langen Jahre feiner Präsidentschaft zwar meisterhaft in Schach zuhalten , nicht aber zu zivilisieren verstanden hatte . Unter diesemTeile der mexikanischen Bevölkerung riß natürlich während der Zeitdes Rebellionausbruches eine völlige Zügellosigkeit ein.Es muß für die nationale Volkswirtschaft Mexikos die unglück¬
lichsten Folgen haben , daß seine Bürger sich zum großen Teil ihrerlandwirtschaftlichen oder industriellen Beschäftigung entwöhnt haben .Dies alles heischt eine langwierige wiederaufbaucnde Arbeit , die andie Fähigkeiten der provisorischen Regierung außerordentliche Anfor¬derungen stellt. Es kommt hinzu , daß die Revolutionäre nicht alleunter einen Hut zu bringen find . In dieser Beziehung ist es bezeich¬nend, daß der Rebellenführer General Madero selbst seine Ohnmachtzugibt , den Gang der Ereignisse in Rieder -Kalifornien zu bestimmen.

. Er hofft, in den anderen Landesteilen werde man auf seinen Wunschhin zu geordneten Verhältnisses zurückkehren . Aber es ist doch nicht
so sicher, daß man dem neuen Mann allgemein gehorchen wird . Dasalte Regime hat seine zahlreichen und mächtigen Freunde in der

.Hauptstadt wie in den Provinzen . Ihre Anhänglichkeit an die alte
Ordnung wird sicherlich nicht durch die Tatsache gemindert , daß dieneuen Gewalthaber allerlei Ideen über die Nationalisierung der Ei¬
senbahn und ähnlicher großer Betriebe propagieren , und so mit zahl¬reichen materielle « Interesse « in Konflikt geraten .

Derartige Betrachtungen nötigen zu dem Schluß, daß die neue
Regierung nicht gerade vor einer einfachen und leichten Aufgabe steht.Cs wäre in jeder Hinsicht bedauerlich, wenn die mexikanische Re¬
publik auch den außerordentlichen Fortschritten der letzten Jahrzehnte
sich nicht bald aus dem unerfreulichen Zustande herausretten könnte,in die sie der Kampf um die höchste Staatsgewalt gebracht hat .

NersanrmLungen und Kongresse .
Hi Karlsruhe , 23. Mai . Der Badische Pfarrverein , dem nahezusämtliche Geistliche der evangel . Landeskirche angehören , hält am

Pfingstdienstag , den 6. Juni , hier feine IS. Jahresversammlung ab.= Tagung . In der Zeit vom 30. Mai bis einschließlich 4 . Junitagt hier die Jahreskonserenz der Evangelischen Gemeinschaft Süd¬
deutschlands, bei der Prediger aus Preußen , Elsaß -Lothringen , Würt¬
temberg und Baden zugegen sein werden .

W Viklingen, 23 . Mai . Der 4. Verbandstag der bad . Friseure.und Prückenmacher war von etwa 80 Teilnehmern besucht . Der Vor¬
sitzende des Verbandes , Haselwander -Karlsruhe , verlas die Protokolleund verbreitete sich sodann über die Fachkurs« . Sodann standen ver¬

schiedene Anträge der Innungen Karlsruhe , Lörrach, Lahr und Vil -
lingen zur Beratung .

X Radolfzell , 23. Mai . Die diesjährige Hauptversammlung des
>Kirchengeschichtlichen Vereins der Erzdiözese Freiburg wird am13. Juli hier abgehalten werden.

st . Konstanz, 23. Mai . Am 8. Juli d. Js . findet in Friedrichs¬hafen ein Allgemeiner Lehrertag für das Bodeuseegebiet statt . AlsRedner für diese Tagung wurde bereits Dr . Kerstensteiner -Münchengewonnen.

Evangelische Kirchengerneinde -Bersammlung .
A. Karlsruhe , 23 . Mai . Gestern nachmittag fand , um 6 Uhr be¬

ginnend, in der Kleinen Kirche unter dem Vorsitze von Hofprediger
Fischer eine öffentliche Kirchengemeinde-Versammlung statt .Der erste Gegenstand der Tagesordnung betraf die Befcheidertei-
tuug zur Rechnung der evangelische« Kirchenkasse für 1909 . Der Be¬
scheid wurde ohne Debatte gutgeheißen.

Zur Beratung stand sodann eine Vorlage des Kirchengemeinde¬rats , betreffend den Gehalt des Kassengehilfen Schnellbach. DieserBeamte wurde durch Beschluß der Kirchengemeindeversammlung auf
1. Januar 1908 mit einem Gehalt von 1800 Mark angestellt . Seine
Eehaltsverhältnisse sollen jetzt in der Weise geregelt werden , daß
ihm vom 1 . Januar 1911 an alle zwei Jahre bis zum Höchstgehalt von

2600 Mark eine Zulage von 200 Mark bewilligt wird . Die Vorlagefand die Zustimmung der Versammlung .Es erfolgte sodann die Beratung des Voranschlags für die Jahre1911 und 191». Rach dem Voranschlag der evangelischen Ortskirchen-
kasse für die Jahre 1911 und 1912 berechnen sich die Einnahmen auf40 873 Mark 98 Pfg . Die Ausgaben betragen 188 060 Mark 50 Pfg .Es ergibt sich daher ein Mehrbetrag an Ausgaben von 147 186 Mark52 Pfg ., welcher durch örtliche Kirchensteuer zu decken ist. Der Kir¬
chengemeinderat beantragte , die Kirchengemeindeversammlung wolleden Voranschlag zum Vollzüge genehmigen. Sämtliche Positionen des
Voranschlags wie der Antrag des Kirchengemeinderats wurden an¬
genommen.

An die Erledigung des Voranschlags schloß sich die Beratung des
Ortskirchensteuervoranschlags für die Jahre 1911 und 1912. Nachden Erläuterungen zum Voranschlag wird laut Beschluß des Kirchen¬gemeinderats vom 4 . April 1911 von der Feststellung und Erhebungolcher Steuerbetreffnisse allgemein abgesehen, die auf einer Gemar¬
kung weniger als 20 Pfg . für einen Pflichtigen betragen , auch wennes sich um gemischte Ehen handelt . Die evangelische KirchengemeindeKarlsruhe besitzt, abgesehen von der Schloßkirche und dem Pfarrhausder Hofpfarrei , zur Zeit fünf Kirchen , sechs Pfarrhäuser und ein Ge¬
meindehaus . Die Bauschulden betragen bei der Karlsruher Lebens¬
versicherung 306190 Mark 92 Pfg . , bei der großh . Staatsschuldenver¬waltung 377 990 Mark 91 Pfg . , bei Großh. Domänenamt 48 000 Mark ;Stand der Schulden auf 1 . Januar 732181 Mark 85 Pfg . Die fürdie örtlichen kirchlichen Bedürfnisse bestehenden Erfordernisse bedingeneinen Aufwand von 163 601 Mark pro Jahr . Diese Summe der Er¬
fordernisse stehen als gedeckter Betrag 16 414 Mark 48 Pfg . gegen¬über , fodaß sich ein nichtgedeckter Betrag von 147186 Mark 52 Pfg .
ergibt , der durch die Kirchensteuer aufzubringen ist. Die jährliche Kir¬
chensteuer beträgt von je 100 Mark Gemeindevermögenssteuerwert für
die Kirchspieleinwohner 2,5 Pfg , für die nach Art . 13 Absatz 1 Pflich¬
tigen 2 Pfg . Der jährliche Gesamtsteuerertrag beläuft sich auf 155,180Mark 64 Pfg . , der Eesamtsteuerbedarf auf 147186 Mark 52 Pfg . , so-
daß sich ein Mehrertrag von 7 994 Mark 12 Pfg . ergibt . Der Orts¬
kirchensteuervoranschlag wurde genehmigt, ebenso die Rechtfertigungder Ueberschreitunge« des Voranschlags der evang . Ortskirchenkasse
für die Jahre 1909/10, sowie die Genehmigung der Verwendung der
Zinsen aus der Graf Rhena -Stiftung , Luise Bär Wwe .-Stiftung ,
Kanzleidiener a . D . Schade-Stiftung und A. D .-Stiftung .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 23. Mai . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh . Staatsanwalt¬

schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner.
Bei der heute als einziger Fall zur Verhandlung stehenden An¬

klagesache gegen den Metzger August Nittel aus Dietlingen und gegen
dessen Ehefrau Sofie Nittel , geü . Schneider aus Mühlenbach , beide in
Pforzheim wohnhaft, wegen Urkundenfälschung und Betrugsversuchs
drehte es sich um ein Wiederaufnahmeverfahren . Die Anklage gegendie Eheleute Nittel beschäftigte am 9 . April 1910 erstmals die Straf¬
kammer II . Diese verurteilte damals die Angeschuldigten zu je vier
Monaten Gefängnis . Gegen dieses Erkenntnis wurde eine Revision
nicht eingelegt, dagegen ein Gnadengesuch an allerhöchste Stelle ein¬
gereicht , das im Oktober 1910 eine abschlägige Verbescheidung erfuhr .Die Angeklagten stellten dann den Antrag auf Wiederaufnahme des
Verfahrens . Das Gericht wies am 11. November vorigen Jahres
diesen Antrag zurück. Hiergegen erhoben die Angeklagten Beschwerdebeim Oberlandesgericht . Sie hatten aber auch damit keinen Erfolg ,denn dieses Gericht verwarf am 26. November die Beschwerde. Am
31. Dezember, nachdem Nittel seine Strafe angetreten , verlangte er
Strafunterbrechung und stellte unter Anführung weiterer Beweise
aufs neue den Antrag auf Einleitung des Wiederaufnahmeverfahrens .
Die Beweise wurden erhoben und auf Grund derselben vom Gerichtdie Wiederaufnahme verfolgt . In Verfolg dieses Beschlusses ge¬
langte die Anklage gegen die Eheleute Nittel zum zweitenmal zur
Verhandlung .

Nach der Anklage wurde die Ehefrau Nittel beschuldigt, im Jahre
1909 einen Schuldschein , datiert 12 . Juli 1906 und unterzeichnet Metz¬
germeister Christian Nittel in Pforzheim angefertigt zu haben , nach
welchem dieser von dem Metzger August Nittel ein Darlehen zu 3 'A
Proz . Zins erhalten hatte . Dem Angeklagten August Nittel war zur
Last gelegt, seine Frau zur Begehung der Urkundenfälschung verleitet
und beiden Angeschuldigtenmachte die Anklage zum Vorwurf , von der
gefälschten Urkunde am 17. September 1909 vor dem Amtsgericht
Pforzheim in einer Erbteilungssache Gebrauch gemacht zu haben .

Die Angeschuldigte Ehefrau Nittel war in erster Ehe mit dem
Metzgermeister Christian Nittel , dem Onkel ihres heutigen Mannes ,
verheiratet . Jene Ehe wurde am 29. Oktober 1897 abgeschlossen . Aus
ihr gingen zwei Kinder hervor . Die Angeschuldigte und ihr erster
Mann hatten bei ihrer Verheiratung einen Ehevertrag mit Güter¬
trennung abgeschlossen. Am 27. August 1907, einige Wochen, ehe
Christian Nittel starb, wurde ein neuer Ehevertrag gemacht mit der
Vereinbarung der allgemeinen Gütergemeinschaft. Nach dem Tode
des Christian Nittel lebte die Angeklagte mit ihren beiden Kindern
in de: Gütergemeinschaft weiter , bis zum 22 . April 1909 . An diesem
Tage verheiratete sie sich mit ihrem jetzigen Manne , dem Angeklagten
August Nittel . Am 6. August 1909 beantragte die Ehefrau Nittel
eine Vermögensauseinandersetzung mit ihren Kindern und die Auf¬
hebung der Gütergemeinschaft. Das Amtsgericht entsprach diesem Ver¬
langen und bestellte den Heinrich Kabel, einen Schwager , der FrauNittel , zum Pfleger der Kinder . Zum Zwecke der Auseinandersetzungwar eine Vermögensfeststellungnotwendig . Aus derselben ergab sich
nach Abzug der Verbindlichkeiten ein Vermögen von etwa 20 000 M .Unter den Verbindlichkeiten wurde u. a . der Betrag von 2200 an¬
geführt als Forderung des August Nittel an den ersten Mann seiner
Frau , den verstorbenen Christian Nittel . Diese Forderung stützte sich
auf einen von der heutigen Angeschuldigten dem Amtsgerichte vorge¬
legten Schuldschein . Der Pfleger , der die Verhältnisse des verstor¬benen Nittel kannte, bestritt die Berechtigung dieser Forderung und
erklärte , daß, wenn die Forderung aufrecht erhalten werde, er die
Sache nicht auf sich beruhen lasse. Auch der Amtsrichter , vor welchemder Termin in der Auseinandersetzungssachestattfand , beanstandete die
Urkunde, da sie von der Frau geschrieben und , von deren Hand her¬
rührend , die Unterschrift des Christian Nittel trug und da sich zeigte,daß an dem Datum Radierungen vorgenommen worden waren . Er
setzte von der Sachlage die Staatsanwaltschaft in Kenntnis . Dieseleitete eine Untersuchung ein, welche zur Erhebung der am 9 . Avril
vorigen Jahres vor dem gleichen Gerichte verhandelten Anklage gegenAugust Nittel und Sofie Nittel wegen Urkundenfälschung und Betrug¬
versuchs führte . Die Angeklagten wurden auf Grund des damaligenBeweisergebnisses für schuldig erachtet. Das Gericht nahm an , daßder Schuldschein gefälscht worden war zu dem Zwecke, das den erster
Ehe Kindern zufallende Vermögen um die angebliche Forderung des
August Nittel an deren Vater zu kürzen . Wie in der vorigjährigen

Verhandlung , so behaupteten di« Angeschuldigten auch heute wieder ,daß die Forderung zu -recht bestehe , da im Juli 1906 August Nittek
best Geldbetrag von 2200 Mark hergegeben habe. Auch der Schuldscheinsei nicht gefälscht . Er sei im Beisein des ersten Mannes der Nittelin dessen Auftrag von dieser geschrieben und mit seinem Namen vonihr unterzeichnet worden . Das Gericht gelangte nach dem l)eutig«n
Beweisergebnisse wiederum zur Verurteilung der beiden Angeklagten -Die Strafe lautete auf je 4 Monate Gefängnis . Bei dem EhemannNittel kamen die schon verbüßten 2 Monate Strafhaft in Abzug.

Briefkasten .
I . K ., hier : Vereins - und Verbandsbeiträge sind pfändbar , so¬weit sie zum Vereins - oder Verbandsvermögen gehören und diesesmit der Pfändung angegriffen wird .
Nach Mannheim : Die Post macht keine Wechselgeschäfte , sie ver¬mittelt nur die Nachnahme vonWechseln . Die Wechselstempelabgabeist vor Begebung des Wechsels durch Aufkleben und Entwerten der

( an den Postschaltern erhältlichen) Stempelmarke jti entrichten . Die
beste Staatslotterie erfahren Sie in einem Lotterie - oder Bank¬
geschäft .

F . F . in M . : Sie haben das Recht , den Kaufpreis nach den Ver¬
tragsbedingungen sofort einznklagen, der Schuldschein dient nach
Ihren Angaben nur zur einstweiligen Sicherheit und so als Beweis¬mittel . Es ist ein Rechtsanwalt zuzuziehen .I . M . in E. : Der auf ein Jahr geschlossene Dienstbotenvertrag
ist sechs Wochen vor Ablauf der Dienstzeit zu kündigen.F . B . B . hier, H. E . in F ., M . W. 200 : Ihre Anfragenwerden brieflich erledigt .

I . R . Dnrlacherallee. Sie wenden sich am besten an das Stadt -
schultheißenamt Blaubeuren .

F . S ., Baden -Baden. Sie dürsten zweckdienlichste Antwort er¬
halten , wenn Sie sich an das dortig« Bürgermeisteramt wenden.W . 160. Der Ortsverband Karlsruhe des Hirsch -DunckerfchenGewerkvereins hat sein Lokal in der Alten Brauerei Printz .E . St . E . Gegenwärtig sind etwa 20 katholische Geistliche Mit¬
glieder des Deutschen Reichstages.

W . Sch. Pf . Wenden Sie sich an die Oberbürgermeisterei Pforz¬
heim.

G. B . in E . Wenden Sie sich an das hiesige Vezirkskommando.K. A. Wenden Sie sich an das Großh. Münzkabinett Karlsruhe ,
Friedrichsplatz .

K . M. Pforzheim . Wenden Sie sich an die Großh . Baugewerke¬
schule hier .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhr .
Eheschließungen :

23 . Mai : Georg Wechsler von Pappenheim , Küfer hier , mit Lydia
Hamm von hier.

Geburten :
17. Mai : Karl , V . Albert Franz Kneller, Fabrikarbeiter ; Karl .V . Jakob Rigling , Schreinermeister. — 18 . Mai : Oskar Albert , D .

Oskar Hock , Feinmechaniker; Hedwig Anna , V . Julius Weber , Wirt ;
Liselotte , V . Wilhelm Pallmer , Tapezier . — 19. Mai : Jman . Joach .,V . Julius Kühlewein , Stadtpfarrer . — 20. Mai : Luise Pauline , V.
August Erb , Packer ; Lydia , V . Martin Funk , Prediger ; Alfred , V .
Hugo Bachmann , Kaufmann . — 22. Mai : Goswin Paul , V . Wilhelm
Benkeser, Maschinist; Ferdinand Ludwig, V . Ludwig Füttere : , Ver¬
sicherungsbeamter.
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Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renovieri .
Central -Hotel
Direkt am Bahnhof Friedrich -Straße . « •

Modernster Komfort . ^ 8 f # #
10936i 500 Zimmer von Ji 3.— an.

Nr . 22 des

„ •fearisrubcr Mokmnigs -Änzeiger "
der „Badischrn Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe ,
dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

8

verehrte HausfrauHüten Sie sich,
Weisen Sie alles zurück

beim Einkauf Von Dr . Thompson ’s Seifenpulver
vor den Vielen und wertlosen Nachahmungen .

was nicht nebenstehende Schutzir . ; : :
’ ■

»/• ® * Paket 15 Pfg.

DETHOMPSON'S

in fcä
seifenpulver

Seit 50 Jahren überall erhältlich i
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Aus der Aestden ^.
Karlsruhe , 24. Mai .

8 Himmelfahrt, das Fest der Erhebung und Verklärungdes anferftandenen Messias zur Rechten Gottes, begehen wir
mit dem morgigen Donnerstag. Es ist bei uns dieser Tag jetzt,abgesehen von den kirchlichen Feiern, zu einem allgemeinen
Volksfeieriag geworden , der bei gutem Wetter einen willkom¬
menen Vorläufer zu dem zehn Tage später fallenden Pfingstfestbildet und an dem Alt und Jung hinauszieht zu Ausflügen in
das frische Maiengrün des Frühlings . In der Geschichte der'
Kirche reicht die Lehre von der Auffahrt Christi gen Himmel
schon bis in das zweite Jahrhundert n . Ehr . zurück und kann
auch in der kirchlichen Kunst bis in die altchristliche Zeit auf
Elfenbeinschnitzereien zurückverfolgt werden . Von den neueren
Malern, denen Christi Himmelfahrt als Vorwürfe zu ihrenArbeiten diente , find als bekannteste Rembrandt und Thrau-
dolph zu nennen , lleber dem Himmelfahrtstag ist auch vielfach
der Glaube verbreitet, daß er der Beginn der Eewitterperiode
ist. Dieser Glaube kommt sogar in der Gesetzgebung mancher
Länder zum Ausdruck, da an diesem Tage die alljährliche Re¬
vision der Blitzableiter in verschiedenen Ländern vollzogen sein
muß. In manchen Gegenden Deutschlands , besonders im
Schwarzwald , erwartet man geradezu an diesem Tage Gewitter,und es gibt mannigfache abergläubische Gebräuche, um die
Häuser vor dem Blitzstrahl zu schützen. Bemerkenswert ist, daß
verschiedene Unwetter an diesem Tage historische Bedeutung er¬
langt haben .

'
>

^ _ ___ ___ __
H Der Extrazug des Hanfabundes. Wir konnten vor

kurzem mitteilen , daß die Eisenbahndirektion Halle unter
auffallenden Umständen die Führung eines Extrazuges zum
Hansatag in Berlin abgelehnt hatte. Nunmehr hat sich die
Eisenbahndirektion Halle entschlosien, die Durchführung eines
Extrazuges mit ermäßigten Fahrpreisen aus Baden zuzu-
laffen . Es steht also die Führung eines Extrazuges zum
Hansatag am 12. Juni von Mannheim aus in Aussicht.

$ Landwirtschaftliche Studienreise . Der Vorstand der Landwirt¬
schaftskammer hat beschlossen, im laufenden Jahre von der Veranstal¬
tung einer landwirtschaftlichen Studienreise Abstand zu nehmen mit
Rücksicht auf die finanziell ungünstige Lage der landwirtschaftlichen
Betriebe infolge der schweren Witterungsschäden des vergangenen
Jahres und der noch andauernden großen Viehseuchenverluste.

X Ziegenzucht. Zur Beschaffung guter Zuchttiere beabsichtigt die
Landwirtschastskammer eine gemeinsame Vermittelung von Zucht-
ziegen (Mutterziegen , Böcke und Lämmer) zu veranstalten . Die Kosten
für die Durchführung des Ankaufes sowie alle übrigen Kosten bis zur
Abgabe der Tiere an die Käufer trägt die Landwirtschastskammer .
Bei genügender Bestellung werden die angekauften Ziegen an noch
zu bestimmenden Orten versteigert werden . Die näheren Bedingun¬
gen sind aus der Bekanntmachung im „Landwirtschaftlichen Wochen¬
blatt " zu ersehen, auch erteilt die Landwirtschaftskammer auf Wunsch
Auskunft . Bestellungen sollen möglichst bald an die Landwirtschafts¬kammer gerichtet werden , weil der erste Ankauf schon am 6. Juni aufdem Ziegenmarkt des Ziegenzuchtverbandes des Kreises Heidelberg in
Sinsheim in Aussicht genommen ist.

D Verein zur Belohnung treuer Dienstboten unter dem Protekto¬rat der Großherzogin-Witwe Luise. Bei der diesjährigen Preisoer¬teilung » die am 22. Mai d . Js . in Anwesenheit der Eroßherzogin -Mtwe Luise und der Prinzessin Max stattfand , erwies sich der großeRathaussaal als zu klein, da sich die Zahl der Mitglieder in erfreu¬licher Weife vergrößert hat . Die Eroßherzogin . welche einer Erkältungwegen der Feier fernbleiben mußte , hatte Oberhofmeister von Stabe !mit der Vertretung beauftragt . Die Feier wurde eingcleitet und ge¬schlossen durch einen von Herrn Hauptlehrer Lechner geleiteten Schü¬lerinnenchor der Töchterschule . Zu Beginn begrüßte der Vorsitzendedes Vereins . Regierungsrat Erosch , Eroßherzogin Luise und die Prin -zesiin Max , sowie die Dienstboten und deren Herrschaften, und sprachalsdann über den sittlichen Wert treuer Pflichterfüllung , währendGeistlicher Rat Kuörzer den Weg zur wahren Freude zum Gegenstandseiner Betrachtung machte. Bei der darauffolgenden Preisverteilungrichtete die Eroßherzogin Luise herzliche Worte an die Bedachten. Eswurden 51 Dienstboten schriftlich belobt nach dreijähriger Dienstzeit ;36 erhielten die kleine silberne Denkmünze, 19 die große silberne, 10dre große vergoldete , 6 den vierten Preis für mindestens 24jährige
^ .

E ^Zert, 4 den fünften Preis für 30jährige und 3 für mindestens36jahrrge D^ nftzert die große vergoldete Denkmünze, jeweils nebst
? £em

™ *r
ai "der einer entsprechenden Eeldgabe . Erfreu -
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*

« * t konnten auch in einer größeren Anzahl Anerkennungenurw Belohnungen wegen treuer , aufopfernder Krankenpflege aus¬gesprochen werden . Das von der Eroßherzogin Luise gestiftete silberneEhrenzerche« für mehr als 25jährige Dienstzeit bekamen 7 Dienstboten,das stlber-vergoldete für mehr als 40jährige Dienstzeit 1 Dienstbote.
„ Unter dem Namen Viktoria -Privatschule hat sich eine Gesell¬schaft mrt beschrankter Haftung gebildet , der Ihre Königliche Hoheitdre Eroßherzogin Luise die Räume und die ganze Einrichtung derbrsherigen Viktoriaschule gnädigst zur Verfügung gestellt haben , umrhr zu ermoglrchen, eine Höhere Mädchenschule zu errichten. DieseSchule rst bestimmt die Lücke auszufüllen , die durch den Eingang derbrsherigen Viktoriaschule und des Instituts Friedländer in der Zahl

,der hiesigen Höheren Schulen entstanden ist und muß deshalb im In¬gresse der Stadt warm begrüßt werden. Die bewährte Vorsteherinder bisherigen Viktoriaschule. Fräulein Luise Eoch, wird in gleicherEigenschaft an der neuen Privatschule wirken, deren schultechnische
«? ^ g ^ crr Erektor August Holzmann übernommen hat ; derLehrkörper setzt sich in der Hauptsache aus Kräften der Viktoriaschuleund des Instituts Friedländer zusammen, und wird soweit nötig durchLehrkräfte der hiesigen öffentlichen Schulen vervollständigt . Als Ee-fchästsführer der Gesellschaft sind die Herren Oberamtsrichter R . Mül¬ler und Geh . Oberfinanzrat Erxleben bestellt worden.— Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidung Karlsruhehatte auf gestern nachmittag zu einem „Frühlingsfest " mit Aufführ¬ungen in das evang . Gemeindehaus in der Blücherstraße eingeladenund ein zahlreiches Publikum , namentlich aus unserer Frauenwelt ,war dem Rufe gefolgt. Das Programm , dessen künstlerischer Teil von

Mitgliedern des Vereins , jungen Malerinnen ufw. ausgeführt wurde ,bot manches Hübsche und Fesselnde. Es begann mit einem Orchester¬trio von Stamitz das mit seiner melodiösen Führung sehr anmutig zurGeltung kam. Frl . Wertheim schloß sich mit Liedervorträgen an , die
sie mit viel Innigkeit und klar tönender Stimme vortrug . Eine
dramatisch-wirksame Rezitation war die Wiedergabe der Romanzevom „Schelm vom Berge" durch Frl . Anna Boesser, die hierbei ihre
geschulten Stimmittel und ihre kraftvolle Vortragsart in günstigstem
Lichte zeigen konnte. Ein launiges Gedicht von den Rittern und den
Rixen -Schwiegermüttern zeigte ihr Talent auch auf humorvollem Ge¬
biete . Und nun begann ein Zyklus von Schattenbildern , die in künst¬

lerischer Form ernste Madonnenbilder und Bilder aus dem Dolks-
und Liebesleben unter entsprechender Eesangsbegleitung vorführtenund gleich den vorhergehenden Nummern vielen Beifall fanden . Ge¬
wandt vorgetragene Lieder zur Laute erschollen und als Hauptstückmachten alsdann Tanzdarbietungen von köstlicher Wirkung den Be¬
schluß. Der reizvolle Einzeltanz wie die Blumentänze der Kinder unddie Kunstttänze der jungen Damen boten eine allerliebste Schau , so¬
wohl durch die feingliederige Anmut der Bewegungen wie durch die
abgetönte Farbenharmie der Gewänder . So hinterließ die Veran¬
staltung einen sehr sympathischen Eindruck.

8 Deutsche Kolonialgesellschaft, Abteilung Karlsruhe . Am Frei¬
tag , den 19. Mai fand im Hotel Friedrichshof die gut besuchte Ge¬
neralversammlung der Abteilung Karlsruhe der Deutschen Kolonial -
gesellschast statt . Der von dem Vorsitzenden, Geh. Hofrat Dr . o. Oechel -
haeuser, vorgetragene Geschäftsbericht gab ein Bild der stetig fort¬
schreitenden Entwicklung der Kolonialgesellschaft, sowie der hiesigen
Abteilung , trotzdem der Mitgliederbestand der letztem sich neuerdings
etwas vermindert hat . Im verflossenen Geschäftsjahr erweckten 2
Unternehmungen der Abteilung besonderes Interesse : es war das
einerseits die Abhaltung der Vorträge der Freiburger Professoren in
der Technischen Hochschule, wodurch den Mitgliedern und vor allen
Dingen den dazu eingeladenen Studenten und Schülern der hiesigen
Lehranstalten Gelegenheit gegeben wurde , sich ein zusammenhängendes
Bild des wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Lebens in unseren
Kolonien zu machen . Der Erfolg war , sowohl was den Besuch an¬
langt , als auch in finanzieller Hinsicht , ein sehr guter . Ferner wurde
auf Anregung der Freifrau von Liliencron -Berlin in der Abteilung
eine besondere Kolonialbibliothek für unsere Schutztruppen und deren
Angehörigen gesammelt ; diese konnte in den letzten Tagen nach der
für sie bestimmten Station Duala abgehen, in einer Vollständigkeit,
wie sie wohl wenig Bibliotheken in unseren Kolonien aufzuweisen
haben . Die von dem Verein veranstalteten Vorträge des Oberleut¬
nant Pleger , des Herrn Dr . Berger und des Herrn Major a . D.
Langheld , waren sehr gut besucht . Nachdem noch dem Schatzmeister,
Herrn Major a . D. Hofmann , Entlastung erteilt und der Dank der
Abteilung ausgesprochen worden war , berichtete Herr Professor Dr .
Thorbecke aus Mannheim über eine von ihm geplante Forschungsreise
in Kamerun . Der mit schönen Lichtbildern illustrierte Vortrag über
den ersten Aufenthalt des Gelehrten in Kamerun und die Aufgaben ,
die er sich gestellt hat , fand vielen Beifall , und es wurde einstimmig
beschlossen, die Vertreter der Abteilung zu beauftragen , bei der dem¬
nächst in Stuttgart stattfindenden Generalversammlung für die
pekuniäre Unterstützung der Forschungsreise einzutreten . Nachdem
der gesamte Vorstand durch Zuruf wiedergewählt worden war , schloß
sich au die Generalversammlung ein gemeinschaftlichesAbendessen an .

+ Fahnenweihe des Gesangvereins Eisenbahnfahrpersonal Karls¬
ruhe . Am letzten Samstag hatte man sich zu einer Vorfeier zu dem
festlichen Tag« im Saale des Apollotheaters eingefunden, wo die
Vereinsmusik und die sangesfrohen Sänger vom Flügelrad Proben
ihres Könnens abgaben . Rach dem Einleitungsmarsch und der Be¬
grüßungsansprache durch den 1 . Vorstand , Herrn Frick, wurde ein
Siegspiel „Das Roserl vom Schwarzwald " und später „Der Hoteldieb"
zur Aufführung gebracht. Es machten sich hierbei Herr und Frau
Klingler , sowie die Mitglieder Kleiber , Bergero , Reuter und Kärcher
recht verdient . Auch der Vereinshumorist Herr Weiß trug viel zur
Unterhaltung bei . Die Hauptseier , die am Sonntag mittag 2 Uhr im
gleichen Saale stattfand , wurde von der Vereinsmusik mit einem
schwungvoll vorgetragenen Fahnenmarsch von Baumann eingeleitet .
Nachdem der Männerchor mit der Wiedergabe des Beethovenfchen
„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre " und auch die Vereinskapelle
durch ein Musikstück viel Ehre eingelegt hatten , begrüßte Herr Frick
die Versammelten und dankte allen für ihr Erscheinen. Rach dem vom
Männerchor vorgetragenen Hegarschen Chor „Deutsches Lied" hielt das
Ehrenmitglied Herr Bihlmaier die Festrede. Von 58 Mitgliedern hat
es der Verein auf 165 gebracht. Mit einem Hoch auf das deutsche Lied
schloß Herr Bihlmaier . Sodann folgte die feierliche Uebergabe der
Fahne durch Frl . Frick . Der Festakt wurde mit einem von Herrn Zug-
meister H. Feers schwungvoll gedichteten Prolog eingeleitet . Der erste
Vorsitzende , Herr Frick , und der Fahnenjunker , Herr Klingler , über¬
nahmen die Fahne und gelobten eine gute Bewachung derselben und
Treue zum deutschen Lied. Reichlichen Beifall fanden sodann die vor¬
getragenen Lieder „Maientag " und „Morgenrot , Morgenrot " des Ge¬
sangvereins Liederkranz Karlsruhe -Daxlanden , der bei der Fahnen¬
weihe die Paienstelle versah und dem Bruderverein aus diesem Anlaß
eine prachtvolle Fahnenschleife überreichte. Der Lokomotivbeamten-
verein , sowie die Frauen der Vereinsmitglieder hatten ebenfalls
hübM Schleifen gestiftet. Der Gesangverein Fidelia Karlsruhe
stiftete aus Freundschaft einen prächtigen Lorbeerkranz . Hierauf hielt
Mitglied Rud . Schuhmacher eine Dankansprache, welche mit großer Be¬
geisterung ausgenommen wurde . Der Vereinschor hat mit dem Vor¬
trag einiger Lieder gezeigt, daß er über ein gut geschultes Stimm -
material verfügt . Dem Dirigenten Herrn Emil Staab ist besonders
zu danken . Durch einen Ball , der um 8 Uhr begann , wurde der festliche
Tag zu Ende geführt .

X Stadtgarten -Konzert . Donnerstag (Christi Himmelfahrt ) , den
25 . Mai d. I ., vormittags V-12 bis mittags -/-I Uhr , wird im Stadt
garten bei günstiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Frei¬
konzert veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zu Gehör
gebracht werden : Hoch- und Deutschmeister , Marsch von Ertl , Der
Landsknecht, Ouvertüre von Munkelt , Aus Troubadour von Verdi ,Die Earde rückt heran , Marsch von Leben , Schmeichelkätzchen , Salon -
stück von Eilenbrrg , Im Festschmucke, Marsch von Lübecks.

A Bolksschauspiele Oetigheim . Wie uns von der Direktion mit¬
geteilt wird , ist vielfach die Ansicht verbreitet , die Eintrittskarten für
die nächsten Vorstellungen seien im Vorverkauf vergriffen . Dem ist
nicht so, vielmehr sind noch Karten in genügender Anzahl für 25 . Mai
(Ehristi -Himmelfahrt ) und Sonntag , 28 Mai , in der Vorverkaufsstelle
(Zeitungskiosk beim „Hotel Germania ") erhältlich .

ft, Kolosseum . Das Hauptereignis des gestrigen Abends war der
Protestkamps zwischen Eberle und Raul de Nancy . Da Eberle über¬
aus vorsichtig rang , hatte der Franzose wenig Gelegenheit , unerlaubte
Griffe anzubringen . Bei einem Untergriff Eberles gerät der Franzose
tn die Kulissen und Eberle ist gezwungen, seinen Griff zu lösen. Als
Eberle auf den Teppich zurückkehrt , wird er von dem Franzosen durch
Untergriff von hinten erfaßt ; diesen Moment benützt Eberle , um den
Franzosen durch Armfollgriff auf beide Schultern zu werfen . Der
Kampf hatte nur 9 Minuten in Anspruch genommen. Ungeheuerer
Beifall lohnte den Freiburger für seinen schönen Erfolg . Im Ent¬
scheidungskampf siegte darauf Paradanoff über Eggeberg in einer
Gesamtzeit von 53 Minuten . Heute finden 3 hochinteressante Kämpfe
statt , darunter 2 Entscheidungskämpse. Am Donnerstag finden 2 Vor¬
stellungen statt ; falls die Witterung zu günstig sein sollte, fällt die
Nachmittags -Vorstellung aus . An diesem Tage nehmen auch die
Schlußkämpfe der Konkurrenz ihren Anfang . (Näheres Inserat .)

. O Das Modell einer Flugmaschine hat in der Dekoration der
Schaufenster Platz gefunden, die die Firma Spiegel u . Wels anläßlichder Flugtage oorgenommen hat . Ter Apparat ist von einem früherenDekorateur der Firma konstruiert.

, $ Falsches Geld. Am Sonntag den 21. Mai abends wurde anerimm oahrkartenschaltcr des hiesigen Hauptbahnhofs ein falschesZehnmarkstück mit dem Bildnis Eroßherzog Friedrich I ., der Jahres¬zahl 1878
_

und dem Prägezeichen (st eingenommen.$ Diebstähle . In der Sophienstraße stahl ein 17 Jahre alterAusläufer aus Tuttlingen seinem Arbeitgeber aus der Tageskasse inkleinen Beträgen nach und nach 17 Mark . — Eine 23 Jahre alte ,aus Rintheim gebüftige und in der Kronenstraße wohnhafte Wasch-und Putzfrau stahl in einem Hause in der Akademiestraße, währendsie dort beschäftigt war , ein goldenes Medaillon mit goldener Kette imWerte von 190 Mark .
8 Verhaftet wurde ein 25 Jahre alter Hausburschs aus Loffenau,den das Amtsgericht hier wegen Unterschlagung verfolgt .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr .
vom 24 . Mai 1911 .

Bon einem über der Biskayasee gelegenen Kern aus zieht sichheute ein breites Band hohen Druckes über das Festland gegen Nord¬
osteuropa hin . Die Depression bei Island hat sich noch weiter ver¬
tieft , doch reicht ihr Einfluß nur bis zur Nordsesküste herab , lleberdem Osten und Südosten ^ findet sich ein flaches Depressionsgebiet,das bis Südwestdeutschland herein leichte Regenfälle verursacht hat .Die Wetterlage ist sehr unsicher ; das Ortsbarometer steigt zwar , was
auf eine weitere Ausbreitung des hohen Druckes in das Binnenland
herein hindeutet ; wahrscheinlich werden sich aber Unregelmäßigkeitenam Rand des hohen Druckes geltend machen ; es ist deshalb wechselndbewölktes und mäßig warmes Wetter mit stellenweisen Ecwitter -
regen zu erwarten .
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Varo- Ther - Absol .
Mai meter

mm
tnomt .
in C.

Feucht.MM in Proz . Wind Himmel

23 . Nachts 9’° U. 751 .3 14 .6 8 .2 67 WSW bedeckt
24 Mrgs. 7» U. 753 .3 18 .1 9 .9 88 SW
24. Mitt. 2-« U. 754 . 2 16.3 9.7 70 H i

i *
Höchste Temperatur am 23 . Mai — 18,8 ; niedrigste in der darauf¬

folgenden Nacht 11,9.
Niederschlagsmenge am 24 . Mai , 7 .26 Uhr früh — 1,8 Millimeter .

Wetteruachrichten aus dem Süden oom 24. Mai früh :
Lugano , heiter , 15 Grad ; Biarritz , wollig , 14 Grad ; Perpignan ,heiter , 18 Erad ; Nizza, heiter , 16 Grad ; Triest , bedeckt, 15 Grad ;

Florenz , bedeckt, 14 Erad ; Rom , halb bedeckt, 14 Erad ; Cagliari ,wolkenlos, 14 Erad ; Brindisi , wolkig, 17 Erad .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichslr . 22.

3 . Bremen , 24. Mai . Angekommen am Dienstag : „Kaiser
Wilhelm II ." ab Bremerhaven , „Neckar" ab Kiautschou. Passiert
am Dienstag : „Aachen " St . Binzent . Abgegangen am Montag :
„Eisenach" von Vigo ; am Dienstag : „Roon " von Genua , „Samland "
von Antwerpen .

Schiffsnachrichten der Holland -AmeriLa -Linre.
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock, Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

Triest , 23 . Mai . Angekommen: „Habsburg " am 21 . Mai von
Triest in Alexandrien , „Albanien " am 21 . Mai von Korfu in Triest ,
„Baron Gautsch " am 22. Mai von Cattaro in Triest , „Brioni " am
23 . Mai von Spizza in Triest . Abgegangcn : „Salzburg " am 21 . Mai
von Triest nach Konstantinopel , „Sarajevo " am 22 . Mai von Triest
nach SpiM , „Prinz Hohenlohe" am 23. Mai von Triest nach Cattaro ,
„Cleopatra " am 23. Mai von Brindisst nach Triest .

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen .
Der Postdampfer „Vaderland " der „Red Star Linie ", in Ant¬

werpen, ist, laut Telegramm , am 23 . Mai wohlbehalten in Newyork
angekommer». ■>:
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f « 43« SR | - Reinemachen, der Hausputz , dasmJI CS 23 Fegen , Schrubben , Scheuern , Wischen ,Abseifcn in allen Ecken geht nun auch bei Ihnen los ! — Nichts hat sichseit Jahren dabei besser bewährt , wie der allenthalben bekannt» L u h n sWasch-Extrakt mit rotem Band , weil solcher eine sehr milde,schonende , sparsame Abwaschlauge ergibt , mit welcher man unbedenklichjedes Teil schnell u . gut reinigen kann. Bitte Luhns bald zu versuchen .

Bims die Händ f mit Abrador !
KarUrtiber Agenturen ,

durch welche die Badische Presse" außer durch die Haupt«
Expedition Lammstrabe ift bezogen werden kann, find :
Ehrler, Kolonialware - Geschäft , Durlacherftrahe 68
Lindenfelser , Fil . d . Lebensbedürfnis-Vereins , Augnrtenstr . 91
Sickinger , Weinhandlung, Marienstrahe 35
Six , Kolonialwarsn -Eeschäft,

'
Marienstrahe 93

Haselwander . Franz, Friseur, Karlstrahe 29
Tressel, Kolonialwaren-Eeschäft, Zähringerstrahe 1
Vetter, Kolonialwarengeschäft, Zirkel 15.
Oderwald , Kolonialwaren- Eeschäft, Fasanenstraße 33
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I.
Fritz Reis . Drogerie, Lmsenstratze 68
Filiale H. Meyl«, Mühlburgertor
Emil Boschert, Friseur, Eutschstrahe 22
Ehr. Wieder. Zigarrengeschäft , Kriegstrahe 3a
Chr. Wieder , Filiale , Zigarrengesch ., Kaiserstr . 3, DurlachsftprE. Schöpf, Kolonialwaren, Luisenstratze 34
E . Schöpf. Filiale , Kolonialwaren , Schützenstrahe 13
Valentin Haitz, Zigarrengeschäst , Rheinstr. 69, K.-Mühlburg.

Sie haben recht -rZ -i-D-»

M. —.50 2.40 4.75 9.25 20.
500 Würfel

verlangen Sie bei ihrem Kaufmann ausdrücklich

MAGGI S
denn der Warne MAGG I und die Schutzmarke Kreuzstern

bieten Garantie für vorzügliche Qualität.
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
# Karlsruher Chemische Gesellschaft . In der ersten Sitzung des

Sommersemesters am 12. Mai gedachte der Vorsitzende. Geheimerat
Bunte , der 100 jährigen Wiederkehr des Geburtstages Robert Bunsens ,des berühmten Heidelberger Chemikers , der am 31 . März 1811 in
Güttingen geboren wurde . Zu seinem Gedächtnis ist in der Vorhalle
des hiesigen Chemischen Instituts eine Büste Bunsens aufgestellt
worden , die den Originalentwurf des Heidelberger Bunsendenkmals
darstellt , und di« zu diesem Zwecke Geheimerat Engler von dem Künst¬
ler Herrn Professor Bolz-Karlsruhe zur Verfügung gestellt worden ist.
Geheimerat Engler sprach hierfür in der Sitzung im Namen der Che¬
mischen Gesellschaft seinen besonderen Dank aus . Daran schloß sich ein
längerer Vortrag über das Leben und Wirken des kürzlich verstorbenen
Chemikers van 't Hoff von einem seiner Schüler , Herrn Dr . Just .

,= Leipzig . 24 . Mai . (Tel . ) Der Borsitzende der deutschen
Turnerschaft Geheimer Sanitätsrat Dr . 8ötz feierte heute
seinen 85. Geburtstag . Unter anderen Ehrungen wurde dem
Jubilar von der Universität Kiel die Würde eines Dr . phil .
honoris causa verliehen .

dd Budapest . 24 . Mai . (Tel .) Der Schriftsteller Franz
Molnar , der vor zwei Wochen eine große Dosis Veronal genom
« en und gestern das Sanatorium verlassen hatte , unternahm
einen Automobil -Ausflug , wobei das Auto mit einem Wagen
zusammenstieß . Molnar und die übrigen Jnsasien wurden auf
die Straße geschleudert. Molnar erlitt einen Nervenchoc und
mußte sich wieder ins Sanatorium zurückbegeben .

D London . 22 . Mai . Während der Vorstellung des „Grafen von
Luxemburg " ließ König Georg den Komponisten Lehar in seine Loge
kommen. Der König beglückwünschte Lehar zu dem Erfolg seiner
neuesten Operette und bemerkte , daß ihm die Musik der „Lustigen
Witwe " 'viel Vergnügen bereitet hätte , die des „Grafen von Luxem¬
burg " finde er aber noch reizender . Da der Komponist nur wenig
Englisch versteht , fand die Konversation in deutscher Sprache statt .
Am Schlüsse der Unterredung meinte der König , daß Lehar , wenn er
wieder nach London komme , hoffentlich genügend Englisch erlernt
haben werde , um sich mit ihm in englischer Sprache unterhalten zukönnen.

— Korsu , 24 . Mai . (Tel .) Gestern wurde vor der Ostfront des
ausgegrabenen Tempels ein mit Steinquadern gepflasterter Rundplatz
freigelegt . In seiner Mitte ist gerade unter der niedergerissenen
Umfassungsmauer des dort gelegenen Nonnenklosters der vorzüglich
erhaltene viereckige Altar des Tempels in einer Länge von sieben
Metern zu Tags gefördert worden . Er steht aufrecht auf zwei Stufen
und ist umgeben von einem Fries schöner Triglyphen und Metopen .

Donnerstag den 25 . er.
bleiben unsere 8228

Geschäftliche Mitteilungen .
Die große Konkurrenz und keine Genehmigung außer Baden , mach ,

ten es unmöglich, die Ziehung der Bad . Rote Kreuz -Lotterie am
20 . Mai vorzunehmen und mutzte dieselbe auf 15 . Juli verlegt werden ,an welchem Tage sie garantiert stattfindet . Die nächste badische
Lotterie ist die beliebte Offenburger , Ziehung schon 14 . Juni . Wie
durch die früheren Ziehungen bekannt , werden bei dieser Lotterie die
Hälfte der Einnahme , 30 000 Mark verlost , weswegen die Lose auchimmer sehr guten Absatz fanden , so daß die Ziehungen noch nie ver¬
schoben wurden . 4912a

Konservierung
während des Sommers aller 7582.3.3

Pelzsachen
Winter - Garderobe , Uniformen , Teppiche etc .

(auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände )
Wir übernehmen volle Garantie gegen jeden
Motten -, Feuer -, Diebstahl - oder sonstigen
Schaden. Die Behandlung aller Gegenstände nach
bewährter fachm. Methode , durch geschultes Berufs¬

personal, verbürgt eine sorgfältige

Pflege des Pelzwerks.
Die Aufbewahrung erfolgt in grossen , luftigen ,
zweckentsprechenden Räumen und ist die einzige

hygienisch vollkommen ausgestattete
Einrichtung und darum mustergiltig .

Mässige Gebühren . Tarif zu Diensten .

Grosskürschnerei

Wilh . Zeumer
Telephon 274.Kaiserstrasse 125/127.

Kostenlose Abholung im Hause mit ge¬
schlossenem Wagen durch zuverlässigen Diener.

Oeparaturen und Umarbeitungen während des
Sommers besonders sorgfältig u . vorteilhaft .

Verkaufsräume geschlossen .

Geschwister
:*Y:. s . . / -v ' "

.;

Rekanntmachung.
Kr . 19 577 . II . Die Abhaltung desViehmarktes in Langensteinbach

betreffend.Wegen Gefahr der Weiterver¬
breitung der Maul - und Klauen¬
seuche wurde der auf

Dienstag , den 30. Mai 1911 ,fallende Viehmarkt in Langenstein¬bach verboten.
Die Bürgermeisterämter der

Landgemeinden des Amtsbezirkswerden beauftragt , dies in orts¬üblicher Weise bekannt zu machen .Karlsruhe , den 20 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt ,von Seubert . Held.

Heugras -
Nersteigerung .

Die Großh . Eisenbahnverwal¬
tung läßt am . Montag , den
29 . Mai d . Is . , nachmittags 2 Uhr
beginnend , das Heugraserträgnis
von ca . 10 Hektar Wiesen u . Weg¬
böschungen auf ihren Grundstücken
Gemarkung Durlach im Gewann
Blotterblatt , Raiser -Platz Wiesen,im Lenzenhub und auf der oberen
Hub in 43 Lose emgeteilt , öffentz
lich versteigern.

Die einzelnen Lose sind näher
bezeichnet . Die Steigerungs¬
bedingungen werden vor der Ver
Handlung bekannt gegeben .

Zusammenkunft nächst der Kil-
lisfeldstraße , westlich der Wirt¬
schaft „ zur Linde " . 4934a

Durlach , den 23 . Mai 1911
Gr . Bahnbauinspektion.

Grundstücks -Zwangsversteigerung .
Die auf 30 . Mai 1911 bestimmte Tagfahrt zur Zwangsver¬steigerung der Grundstücke Lgb. Nr . 15330 , 15 348 der Schieferdeckerlkaver Weick II Eheleute in Karlsruhe - Darlanhen findet nicht stattKarlsruhe , den 24. Mai 1911 . 8235

Gr . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht.

Münchener Vürgerbrän.
Täglich von 8 bis 12 Uhr 8217

Morgen Christi Himmelfahrt von 4 bis 12 Uhr :

Künsfler - Konzepf .
Gute Küche . Inh . : Fritz Ross .

Me Fortsetzung der Hausholtungs-
Glus -Nerßeigerung

Freiwillige
Versteigerung

Samstag , den 27., Montag ,den 29 . und event. Diensta
den 30 . Mai d . Js ., ietoetU
vormittags 9 ' /„ Uhr anfangend.werde ich im Aufträge gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern ; das
gesamte Inventar des Wiener
Cafe Imperial ", Wredeplatz 1,

dahier als :
1 feines Büfett , 60 Marmor -
tische . 182 Stühle . 25 Garten¬
stühle, 5 Billards mit Lampen
und sonstigem Zubehör, 15 So¬
fas , 1 Flügel , sämtliche Adreß¬
bücher u. 1 Lexikon mit Schrank,
Spiegel , Zeitungshalter , Be¬
leuchtungskörper, Sekt-, Wein-
und Flaschenkühler, Brerunter -
sätze, Bierteller , 14 Biershphous,
Lüster, Wandarme , Kleider¬
ständer, Bogenlampen, Glas -
fchilder , 1 Transparent , Schach¬
spiele, Borhänge und sonstige
Dekorationen , 1 Notenschrank»
136 Tablettes , Kupfer-, Messing -,
Porzellan -, Silber - und Glas¬

geschirr , Diwan . 1 Büfett , Bertiko,
1 Kücheneinrichtung, mehrere
Personal - Betten . Schränke,
Waschtische und noch Verschie¬
denes. 4910a
Die Sachen sind alle gut er¬

halten .
Heidelberg, den 23 . Mai 1911.

V i e r n e i s e l.
Gerichtsvollzieher.

Zuverk . : 1 Ladenschaft . Flaschen »
pyramide , Wurstrechen . Fast . Näh.B17133 Sophienstr . 152, Laden.

Wieder ei« Film vo« Urban Oad , dem Verfasser von „Abgründe"

„Heißes Blut"
Dramatischer Zweiakter mit Asta Mieksen , Kopenhagen in der Hauptrolle.

Vorführungsdauer */« Stunden .

Bon heute bis Dienstag , den 30 . Mai im

KaiseP' liini), Karlsruhe -»» &» Metropoi - Theater
Kaiserstrabe 5 , am Durlacher Tor Schillerstr . 22, Haltest, der Straßenb.

Ab Freitag , de« 26 . Mai :

„Das Oberrheinische WeWiegell mit Karlsruhe als CtappenstatW
"

Aufnahme der Firma Raleigb & Robert .

findet Freitag , den 28 . u. Samstag , den 27. d . M . im GeschäftsLokale Rlax Bondy , Kaiserstratze 46 statt. 8223
Gabriel Guggenfielin , Auktionator.

- M 9(
8226 aus Rohr , Weiden und Holz.

Empfehle :
mit Anlehne , ^ 4 nc

t» zusammenklappb . fl d. ld M
zusammenklappb . ft 4,75 .^
zusammenklavvb . ft 5.25 Jt

Einzelne Stühle. Tische u. Bände in A
u. Rohr zu weit herabgesetzten Preisen

"

Säcke

«I. Hess
Kaiserstraße 123.

AilMk müli MH für 15 bis 16 M.
aus Ia. weißem oder Khaki -Köper . Bei der Wäsche nicht einlaufend.

Elegantes , leichtes «nd bequemes Tragen .
Die Preise verstehen sich nur gegen Kaffe . B17067 .3.1

Job . Fremmer , Schneidermeister , Göthestrahe 20a.

sn

h

Urin -
Untersuchungen

werden prompt und billig
ausgeiührt in der :: :: ::

Westend -Drogerie
Inh . G . Ellinger

17361 Apotheker 10 .5
Sofienstrasse 128

Trauringe
D .-R.-Patent

ohne Lötfuge ,
in jeder Facon,

nach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

Eaiserstr . 207 . Teleph . 2458.

Bestellen § ie
6üWilh .Schubert , tastr«, FrelhorgLI

ein Postkiftchen

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser
(2 Flaschen Mk . 7.20 srko. Nachnahme .)

w Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.
Die

!. SroM
Schwanenstraöe 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar rede Gabe m
Hausrat . Männer - , Frauen -
und Kind er -K leid er. Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 965*

Ver wünscht
Gratisprobe des best. Kur-Apfelweins
laus durchlesenen, mürben Aepfeln ),
Liter 30 u . 35 Pfg . u . verbess. dto . (Rot-
weinverschnitt SchiUerersatz ) 50 Pfg.,
frachtfrei . Höhn 2 , Großkelterei ,
Heppenheim a. d . B . 4502a

Ia. Calc. Carbid £
in allen Körnungen offeriert bill.

G . Hühnle , Carbidverfand .
3 .2 Grotzbortwar (Württ . ).

2 grotze Oleander
f . Gartenwirtsch . geeign . zu verk .
1017119 Westendstr . 20 , 3 . St

hufsa* erstkl. Sol)dirii -F,hrr »,(
"

r
auf Wunsch

Teilzahlung !
Anzahl . : 20, 30.

_ ^50Mk. Abzahl.

Chartottrataig

Kontroll-KaAe
mit Totaladdition und Check- oder
Zetteldr cker u . Kontrollstreifen zukaufen gesucht . Gefl. Offerten an die
Expedition der „Bad . Presse" unter
W . K. 2532!25o erbeten . 13 .12

Besseres, flottgehendes

ZiMeiWsW
zu kaufen gesucht .

Offerten mit näherer An-
! gäbe betr . Umsatz. Vorräte .
! Anzahlung re . unt . Nr . B17124
an die Expedition der . Bad.

esse" erbeten . Diskretion
I zugesichert .

Alleinsteh . , sehr gemütl . Herr ,
gesetzten Alters , kath., und aus
achtbarer Familie . mit ca. 12 000
Mk . Barvermögen , sucht auf dies.
Wege eine gesetzte Person gleicher
Konfession im Alter von 30—40
Jahren , zwecks Heirat kennen zu
lernen . Eventl . wäre derselbe auch
geneigt in ein kleines Kolonial -
warengesch . einzuheiraten . Witwe
nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offerten , möglichst mit
Bild , lende man gütigst unter Nr .
4807a an die Expcd. der ..Bad .
Presse"

. Verschwiegenheit Ehrenf .

findet intelligent . Mädchen oder
Witwe, welche tücht. im Haushakt ,
Nähen u . Schreiben bewandert u.
durchaus solid u . Freude an
schwungv . Landwirtsch . hat . Such. '
ist Witw . , 40er . katk., m . brav .
Kindern , ruhiger , fleißiger Mann ,
mit freiem Grund , Haus u . Bar¬
vermögen, Wert 50 000 M , in der
Nähe v . Baden -Baden . Vermögen
Nebensache .

Offerten befördert die Exped.
der „Bad . Presse " unt . Nr . 492Sfe i

2 Heirat . “
Beamter , 32 Jahre , sucht zwecks

späterer Heirat die Bekanntschaft^
eines häuslich erzogenen Mädchens !
mit etwas Vermögen . Witwe ohns
Kinder nicht ausgeschlossen. Off . u .Nr . 4920a a . d . Exp , d . Bad . Pr .
Reell . Keirstsgefrrch ^

Witwer mit Kind , Anfang 30»*in guter Stellung , wünscht sich mio
einem Fräul . mit etw . Verrnögen-in Verbind , zu setzen zw . Heirat .'

Anonym zwecklos .
Offerten unter Nr . B17138 ast

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

älterer , rüstiger Herr , evgl., sehr
vermögend, alleinstehender Witwer .'
wünscht baldige Heirat ohne ma¬
terielles Interesse mit älterer Häusl .Dame . Nur nichtanonvme Briefs
unter „Berlaffen 56 Nr . 4475" an dis
Exped . der ..Bad . Presse " erb . 2.1

ZWel-Pony
ist billig zu verkaufen in

Durlach,
Hauptstraße 69.

Besonderer
Gelegenhettskansr

Ein feines , nur 3 Monat ge-»
spieltes 8216.37*Pianino
ist weit unterm Preis zu verkauf .

Anzusehen im Pianolager i
J . Kunz , Karl -Friedrichstr . 21. i
Ca . 134 Ifb. Meter 2 .20 hohe .

starke , noch neue
BrettermnzSuimng

mit 2 gr. Einfahrtstoren u . Türen ,
für Lager , Sportplatz ober dergk.
sehr geeignet , um den billigen PreiS !
von 320 Mk . ganz oder teilweije ,
abzugeben. Anschaffungspreis war
800 Mk . Off . unt . Bl 7098 an dis
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1'

umgearbeitet ,
. ist bi ll i g zu

verkaufen. Tapezierwerkstätten
Klanprechtstrast« 18 . B17140

Diwans £>?
“K "£

verkaufen .
SB17142 Rnr Klanprechtstr . 18 .

1 Sportwagen , zweisitzig, gut et*
halten , billig zu verkaufen . 9)47439

Schüvenstr . 68, 1. Stock.
und

- Kinde «stühlchen billig zu verkaufen .. ' 28 . IÜ. r .« 17149 Winterstr . 1

. 1
samt Fässern sind billig abzugeben .

Frau Krenkel , Witwe .
« 16823 Schützenstr. 67 . 4. St .
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Zeige hiermit ergebenst
an, dass

1J .aiaiiUiif’g'I.B*
L-skl f'. «■<«•».{•

Mgtmüt
j»

.ttfriSir

pal

mein Lager
durch Eintreffen von

über 100

Herren
-

Aiiüen

jetzt überfüllt ist .
Um Platz zu schaffen,

verkaufe ich zu den
denkbar billigsten

Preisen ,
wovon sich jedermann
durch Besichtigung meines
Lagers ohne Kaufzwang

überzeugen kann.

Hauptpreislaüen: E
22 45 Mk .

Marienstraße 27.

Kirschen!
10 Pfund Kirschen Jt 3.20,10 „ dicke Spargel „ 4 .40,10 „ mitteldicke Spargel „ 3.60.

Franko gegen Nachnahme .
Giov . Spanghero ,

Triest . 4744 q.2.2

Garantie^ ÄÄÄ
Ideale Büste

W. stets erzielt durch

Op. Dpadtes
Ellsten -Elixiep.

Aeuss . Anwendung,durchaus unschldl .,tausendfach bewährt
entwickelt üppigen
und festen Busen !
Orig .-Fiasehe f. 5 Jt
genügt meist Probe

f. 1,20 Jt Brlmlr. Versand diskret ;
Porto extra . Versand -

aus tOLOSIA , G. m . b. H.
Köln a . Bli . 18 , Ksmekestr . 14 .

Zeugnis .
Mit Ihrer Herba -Seife war ich

sehr zufrieden . Ich wandte diese geg.

an und zwar mit 1862a

sehr gutem Erfolg.
Fr . Weidmann , Ottweiler .

Obermehers Herba - Scifezu haben i.
allen Apoth ., Drog ., Parfüm . L Stck.50 Pf .. 30°i, stärker . Präp . Mk . 1 .—■

Briesmarken -
Sammler aus London kauft auf
seiner Durchreise seltene Brief ,
marke « und ganze Sammlungen
zu den höchsten Preisen . Nur brief¬
liche, ausführliche Offerte unter
» Vkllatellnt " Hotel Germania .Karlsruhe ._ 4602a .4 .4
Lieg , und Sitzwagen , gut erhalt . ,um 5 m zu verkaufen . 5817110
Grorg - Frirdrichstraße 30. V . St .

Freitag , den 26 . Mai , 4 Uhr nachmittags :

der Kapelle des
3. Bad . Feld - Artillerie - Regiments Nr . 50.

Leitung : Kgl . Musikmeister Ott « Schotte .
. f Inhaber von Stadtgarten - Jahres -

Mnulll . 1 rarten und von Kartenheften 36
1 Sonstige Personen . 60

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Zig .
Srg.

Die Musik - Abonnementskarten haben Gültigkeit . 8231

+ 999 * 09999 + 999 9 ^ 99999 + 9
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
❖
♦
♦
ch
9

♦
♦
♦
♦

Kotet -Restaufani „Karlsburs
“

DurlaetL .
Gern besuchter , grosser schattiger Garten . Ausschank
von gut gepflegtem Mouinger Bier , hell und dunkel .

Vorzügliche Speisen und Kaffee .

Donnerstag , 25 . 3Iai (Christi Himmelfahit ) :

Großes Konzert Militärmusik
Freier Eintritt . Ausgewähltes Programm .

Fürst Bülow - Marscli . Ouvertüre : Handitenstreiche .
Fantasie : Aus Carmen . Potpourri : Kinderlicdchen .

Berliner Schlager etc . etc . 8214
Houhachtend MI. Haas .

99999999999999999999999999999999

‘ i
Morgen , am Himmelsahrlstage

von 4 Uhr mittags an :
— . bei ff. Mouinger Bier , guter billiger Küche . . —
Eintritt frei ! 8213 Josef Klein .

onzert

Ffingst-Sonderfahrten
Abreisen von Basel : 4 . Juni , 18. Juni . •

Schweiz , Oberitalien . Seen , Riviera .
I Schweiz : 1) Basel , Luzern , Vierwaldstättersee , Axenstraße .Gott -
hardbahn , Göschenen , Teufelsbrücke , Urnerloch , Andermatt , Gott¬
hardpatz , Airolo u . ret . Basel ( Dauer 2 Tage ) 36 Mk . O 2) Basel
wie ob . vis Audermatt , dann Furkapah , Rhonegletscher , Grimsel -
paß , Handecksall , Aareschlucht , Meiringen , Reichenbachsälle , gr .
Scheidegg .Grindelwald .kl . Scheideag .Lauterbrunnen , Jnterlaken
u . ret . Basel (Dauer 1 Woche) 126 Mk . • Oberital . Seen : Basel
wie ob . bis Göschenen , dann Locarno , Lago Maggiore , Pallanza

I Jsola Bella , Lugano -See , Menaggio,Äellaggio , Como - See . Mai -
! land , Nervi , Genua u . ret . Basel ( Dauer 1 Woche) 156 Mk . •
Riviera : Bafeln , ret . Basel (1 Woche) 175 Mk . G Heimreise ein¬
zeln u . belieb , innerhalb 4b Tag . Kleine Teilnehmerzahl . Preise
rncl . Bahn , Dampfer , Wagensahrt . Vorzügl . Verpfleg ., Ia Hotels ,
Trinkgeld , Führung usw . Prospekte d. Internationales Reise -

I burea « . Strassburg : 1 . Eis . , Möllerstratze 19. 4495a

B .-Baden . Konditorei u . Caf £ Flößer
Gernsbacherstr . 18 , Telephon 594 empfiehlt sich für Ausflügler .

Beste Bedienung . Bill . Preise . Fremdenz . im Hse . 4592a *

1890 gegründet . Neue , modern einge¬
richtete Kuranstalt . Sol -, Moor
Dampf * und Sauerstoff -
Bäder etc . Massagen _ _ .„ -
Diätkuren .

& MP *

»«*

Für

xct < > *! > ' ' Erholungs -
«Je’

, und Abhärtungs -
•̂ ®v

o*** bedürftige , Bekonvales -
zenten aller Art . Für Nerven -

ft ®’’

1»

leiden , Lähmung , Rheumatismus .
Ernährungs - u. Stoffwechselkrankheiten .

Teleph . 24. Prospekt franko . M. Schultheiß Erben .

Sanatorium Oberweiler ^
bei Badenweiler , Baden . 3053a

beichtlnngenkranfeeaus dem
Mittelstände.

Privatheilanstalt
für

Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima, mässige Preise .
Prospekte durch den Besitzer Br . Vogel .

Heselbach Anker
L

in nächster Nähe des Bahnhofs Klofterreichcnbach , empfiehltseine
neuen , besteingerichteten Fremdenzimmer für Kurgäste u . Touristen .
Billigste Pensionspreise . Telephon Nr . 20 . 3642a .4 .1

Nurindieser
: mit-̂ chuh/MarkeKaminfê erhcnnen

Vß Sie das echte we$en seiner hübschen
£ • -' GeschenK-Beilage

l DrGentners
Veilchenseifenpulver

Goldperle J
. erhalten . . as

$ #" CarlGenV5'eV> ^ 463a

Möbelwagen.
Geht I. 8m Wag . i . Junr von

Köln a . Rh . n . Karlsruhe ?
Gefl . Off . u . B . 8 . 30 vofllag .

Kalk erbet . 4924a2 .1

Sfudenf, L .1SÄKL
gegen hohen Zins und monatliche
Abzahlung zu leihen .

1 iserten unt . Nr . B17134 an die
Ervcdition der „ Bad . Presse " erb .

1
•s

Ii « se A 1 Bark .
Ziehung am 14 . luni 1911.

Gesamtwert

I
8 30000 a
• 14 Gewinne
ca
s

ui 15400 m. Ofts»
5

*

s
m 536 Gewinne *x•*4

8

« 14600 m. Im
v»tr

’C HLose 10M. Port .u .List .25 Pf. B
empfiehlt Lotterie- Unternehmer »

J . Stürmer
Strassburg i. E, Langesir .107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
i . ebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gttliringer , Kaiserstr .60 ,
E. Schenwasscr , Amalien -

j strasse 22. 4912a .12 .1

Weg . vorgerückter Saison werden
die noch einzeln vorhandenen
Somnrer-Herrenkleider-

Stoffreste
zu folgenden reduzierten Preisen ,
lolange Vorrat reicht , abgegeben :
per Bieter Bit . 2 .56,2 .96 . 3 .26 .3 .46 . 3 .96 , 4 .46 , 4 .76 . 4 .96 ,5 .16 , 5 . 46 . 5 .76 , 6 .06 . 6 .36 ,6 .76 , 6 .96 . 7.26 , 7 .56 . 7 .86

und 7.96 . 8148 .4 .2
Sehr lohnend für Wiedcrverkäufcr .
Arthur Baer

Kaiserstraße 133 , 1 Treppe hoch .
JmHausedesWeltkinematographen

Eingang Kreuzstratze .

50 Filialen
allein in Deutsch¬
land verkaufen die
berühmte Ever -
clean dauerwüsche
gewiss ein Zeichen
von allgemeiner

Beliebtheit .
Gold . Medaille
Brüssel 1910 .

Dauerwäscheall . Art.

40 Kaiserstrasse 40 .
Zur Spargelzeil

empfehle

kleine Bayonner
Schinken

ohne Knochen
per Pfund Mk . 1.36 .

Gustav Bender ,
Hoflieferant , 8227

5 Lammstratze S,
zwischen Kaiserstratze und Zirkel .

r
OlKonrad

Schwarz
Grotih. Hoflieferant

50 Waldfir. 50
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und Badeartikel etc,
in reichster Auswahl .

TorteWka/u»U Kavfijclegenheit.

AH. Mheater Karlsruhe.
Donnerstag , den 25 . Mai 1911 .62 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . L l graue Abonnementskarten >
Glaube und Keimat.
Die Tragödie eines Volkes in 3

Akten von Karl Schönherr .
In Szene gesetzt v. Intendanten .

Personen :
Christof Rott , ein Bauer F . Herz .
Rott Peter , sein Bruder O . Hertel
Der Alt -Rott , sein Vater I . Mark
Die Rottin . sein

Weib M . Frauendorfer
Der Spatz , sein Sohn Alw .Müller .
Die Mutter der Rot¬

tin Chr . Friedlein
Der Sandperger zu Lei¬

then P . Gemmecke
Die Sandpergerin Mel . Ermarth .
Der Unteregger M . Schneider .
Der Englbauer von der

Au K. Dapper .
Ein Reiter deS Kai¬

sers F . Baumbach .
Der Gerichtsschreiber K. Köstlin .
Der Bader W . Kemps .
Der Schuster H . Benedict .
Ein junges Vagantenpaar :
Der Keffelflick-Wolf F . Kampers .
Das Stratzentrapperl H . Holm .

Ein Soldat Aug . Schmitt .
Ein Trommler Walt . Korth .
Spielt Aur Zeit der Gegen¬
reformation in den österreichi¬

schen Alpenländern .
Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr .

Kaffe - ErSffnung : Uhr .
Große Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben .

8551a Cöln (Rhein ) 26 .7

Fränkischer Hof,
32 36 Komödienstraße 32 36 .
Altbekanntes .

bestempfohlenes MTLUJ
(5 Minuten vom Bahnhof ) .

Logis , Frühstück von Mk . 2 .75 an ,
Wein « und Bier -Restaurant .

Wwe . Lucas Brems .

MidcnfeMenseMM
der Leklildmche

sucht auf I. Hypotheke
Mk. 280000 .-

auszunehmen . 4900a
Offerten unter 8 . 0 . 7796 an

Rudolf Moffe , Stuttgart .

I . und II . Wchekeli
vermittelt u . versichert solchegegen
jeden Verlust .
JT. Rettich , Herrenstr . 35 , pari ,

(b . 9— 11 u . 3—4 Uhr ). 2934*

Geld-Darlehen!
an solv . Personen schnell u . diskret
lRatenzhl . gesi . ) keine Vermittelung .
Ohne Voripesen . Hypothekengelder
nach dem jew . Stande des Geld¬
marktes . Tüdd . Kreditbank Ott »
Filsinger , Karlsruhe i . B ..
Kaiserstraße Nr . 225. B16277 . 10 .3.

^ Uerloren ^
ein mattgoldenes , langgliedriges
Kettenarmband auf dem Wege
Wolfartsweiererstratze durch den
Durlach . Wald Hauptstr . nach Aue
am Montag , 22 . Mai . Ueberbringer
gute Belohng . Teueres Andenken .
Abzugeben Fundbüro . B17115

-E ' Uerloren 'm-
silb . Herrenuhr m . Kette auf d .
Platze v . d . Stephanskirche . Abzug ,
geg . Bel . Kaiscrstr . 138, Büro .

Ein Ohrring ‘SÄST
Abzugeben gegen Belohnung ;

B17111 Gottesauerstraße 15,1 .

Kund zugelaufen.
Wolfshund , männl . , auf d . Namen
Wolf hör . Abzuhol . geg . Einr .-
gebühr u . Futtergeld bei B17107
Fr . Bickel , Graben , Kirchenst . 150.

Io verkaufen
Gasthaus mit

BäckereiVerkauf.
Unterzeichnete Kreditkasse beab¬

sichtigt lhr „Gasthaus z. goldene »
Engel " hier , worin früher eine
gutgehende Bäckerei , u . heute eine
gutgehende Gastwirtschaft mit
großem Bier - und Weinverbrauch
betrieben wird , zu verkaufen oder
zu verpachten . Dasselbe steht mit¬
ten im Ort in bester Lage , nicht
weit davon sind zwei Zigarren¬
fabriken mit über 100 Arbeitern ,
ist gut unterhalten u . wäre einem
strebsamen Geschäftsmann Ge¬
legenheit geboten , ein billiges An¬
wesen zu bekommen : könnte auch
ohne Kosten eine Metzgerei einge¬
richtet werden . Angebote hierauf
sollen längstens bis 1 . Juni an
den Vorstand des Vereins gerichtet
werden . 4392a

Unteröwisheim , 8. Mai 1911.
Der Vorstand des ländlichen

Kredit - Vereins .
D e u ch l e r .

Uealwirtschafts-
verkauf.

Sehr schönes Geschäft , am besten
Platze gelegen , wegen hohem Alter
verkäufl . Grotze Hausmiete . Für
Schneidermeister , Friseur , Küfer ,
Flaschner oder Putzmacheres noch
sehr gut , großes Ladenlokal vor¬
handen nebst weitere Räumlichkei¬
ten . Preis 21 500 Jk samt In¬
ventar . Anzahlung 4—5000 M .
Offerten zu richten u . Nr . 4834a
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

gloffgeficnöcs Wee-,
Tee- ii. SaMWMf
mit großem Umsatz krank¬
heitshalber sof . zu verkauf .

Reflektanten od. Vermittler
wollen anfraaen unt . 8 . 2254
an 0 . Frenr , Mannheim. 4903a

3" Schluchsee
ist durch den Unterzeichneten ein

in herrlicher Lage u . mit schönem
Ausblick auf die See um den Preis
von Mk . 24000 .— zu verkaufen .

Ringsum sind prachtvolle Tannen¬
waldungen u . Spazierwege u . ist
Gelegenheit zum Zagen , Fischen
und Rudern gegeben .

Das Hau ? würde sich z . Sommer¬
aufenthalt oder zu einer Pension
vorzüglich eignen . 4859a .3 .2
L. Vasmer . Rechtsagent,

Murg a. Rh .
Ein noch gut erhaltener Herd ,

sowie ein dreifl . Gasherd ist Um¬
zugs halber billig abzugeben . Zu
erfr . Schützenstr . 27 . I . B17145

Gutgehendes
Gasthaus ,
Realrecht , mit Metzgerei , Gelegen¬
heitskauf , wegen Todesfall zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 4919a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Hofgut -Uerkauf.
Das weit bekannte Käsbauern -

Hofgut mit 50—60 Morgen der
besten Güter , sehr schön. Bauern¬
haus , verkaufe zu billigem Prers .
Anzahlg . 6—8000 M . Näh . unt .
Retourmarke .

Geisingen ( Bad .) , 20 . Mai 1911.
jk>. « eit » , »um Kranz .

Uauerngutverkauf.
Mit 4—5000 <M, Anzahlung ver¬

kaufe in erster bester Frucht - und
Futterlage ein Bauerngut mit 24
Morgen , schönem Hause nebst In¬
ventar für 18 000 M . Näh . unt .
Retourmarke . _ 4832a

\ Oft flirrt» 1Q11

Landsitz .
Beamter sucht ein 2stöckiaeS, gut

gebautes Wohnhaus mit Garten ,
ohne Rauchbelästigung , in schöner
Gegend MittelnaoenS mit gutem
Trinkwaffer . WaldeSnähe erwü .
Gefl . Off . m . Plan , Beschr . u . äuß .
Preisangabe erbeten an die Exp .
d . „ Bad . Pr ." unt . Nr . 4908a .

Geschäftshaus -
Verkauf .

In frequentester Lage der Süd »
Weststadt ist ein hochrentables Ge¬
schäftshaus der Lebensmittel -
Branche mit sehr gut gehendem
Laden zu verkaufen . Käufer sitzt
mit Laden und einer Wohnung frei .
Anzahlung 8— 10000 Mk . Offert ,
unter 7993 an die Expedition der
„ Bad . Presse "

. _ 6 .2
Zu verkaufen :

Wohnhaus i. Ranges
für Handelsleute geeignet . Offert
Nr . 99 postlaa . Bruchsal . 4374a

Setze meine beiden Ponh .
Apfelschimmel und Hell -Fuchs , ver¬
traut ein - u . zweisvännig , unter
jeder Garantie oem Verkauf
aus . 4889a .3.2

Anton Erhardt ,
Pforzheim , Kronprinzenstraße 5.

Billig zu verkaufen , weil ent -

ÄlliMMlIM
4493a Fran Baumgartner ,
4 .4 Hotel Hirsch . Zell a . H.

neue und gebrauchte , 2 u . 4 räder .
Handwagen mit und ohne Federn ,
1 Pritschenwagen mit Federn , 2
Break , für Metzger u . Milchhandlg .
passend und 1 Kastenwagen , sogen .
Schuttwagen . 3323* ,

Karlsruhe , Karlstraße 31.
^ Uianino , '• c

fast neu , ist sehr billig zu verkauf .
Bahnhofstr . 14, III . St . B17087

Aeltere Ripsgarmtur :
1 Sofa , 4 Fauteuils , dunkelgrün ,
wegen Platzmangel billigst zu ver¬
kaufen . B17114

Bunsenstraße 5 , Part .Motorrad
3*1* PS , sehr gut erhalten , billig zu
verkaufen . Bl 7050

Rüppurr , Rastatterstraffe 27 .

Fahrrad, -d?br ., mit Freilaus
^ billig zu

Kronenstr . 42, II . , r .
verkaufen .

B17081
Herren «, Damen « «nd

Knaben « Fahrrad ,
alle mit Torpedo -Freilauf , aut er¬
halten , billig zu verkaufen . 5817079

Klauprechtstratze 16 , parterre .

Samen- uni Lemmas
umständehalber spottbill . abzugeben .
B17088 Gartenstraße 10 , 5 . St .

Zu verkaufen :
einen gebrauchten noch sehr schönen
EiSschrank , 2 Ladenschäfte für jed .
Geschäft geeignet und ein Sofa
sind billig zu verkaufen . B17031

Näh . Leopoldstr . 37 , im Laden .

Nähmaschine, Sg
mit mehrjähr . Garantie bill . abzug .
£317129 Rüppurrerstr . 88 , pari .

Gut erhaltene Zinkbadewanne ,
sowie Bügel , oder Zeichentisch zu
verk . Hübschstr . 44. I . B17126

KlnderliegwagenÄ
mireis . gut erh . , billig zu verkauf .
B17130 Göthestr . 52,4 . St . rechts .
Sportwagen » wenig gebr . , ist bill .
zu verk. od . mit gut erh . Kinder¬
wagen zu vertauschen . B17078

Rheinstr . 36a » IV . Stock , r .
Ei « Lieg - u . Sitzwagen billig

abzugeben : ebendas , ein Liegwagen
geeignet für ZeitungStr . od . dgl .
Wilhelmstraße 26, Sth ., I . B17112

habe einen fprunafähigen , erstklas¬
sigen Sahnenzuchtbock . 7 Monat
alt , billig abzugeben . B16923 .2L

Eberle , Knielin ge ».

Kinderwagen,
IPromen .) , gut erh ., bill . z . verk .
Glümerstr . 14, IIL , lks . S31705 ?
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cM wechselndem

Wetterist nichts wirk¬
samer gegen Katarrhe,
nichts günstiger als

Worfaeujjungs mitte)
jgegen Erkrankungen•li

Dampf-, Heißluft- u.
elektr. Licht-Bäder Friedrichsbad

.

Die Anstal, inmKtea
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
HerrenundDamen *e-
bllneh ErstklassigesPersonal
Prompte Bediena*

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige .

Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freundenund Bekannten die traurige Mitteilung , daß unser lieberGatte , Vater , Großvater , Schwiegervater , Bruder u. Onkel

Karl Berlsch
Matermeister und Akzisor

nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 59 Jahrensanft im Herrn entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bitten

Me lieflratientta « elbliebm».
Lichteuan. den 24 . Mai 1911 . 4935a
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 8 Uhr statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei demHinscheiden meiner lieben Gattin

Fm Emilie Hauer
geb. Nagel

sowie für die trostvollen Worte des Herrn Pfarrers undden erhebenden Gesang des Kirchenchors sagen herzl . Dank .
Hermann Leop. Hauer ,

nebst Kindern .Blankenloch. 24. Mai 1911 . 4933a

3752 in jede »' Preislage stets vorrätig .
£ eschw . Gntmann , Waidstr . 37 u 26.

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 3750

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , Riippurrerstr. IÜ 1
Berater der Naturheilvereine Karlsruheund Umgebung . 20jähr. Erfahrungen12 Jahre hieram Platze. — Telepti . 1741

Bnllantnnge,
Eheringe

kauf . Sie am besten in der
Werketatte t Goldwaren

Kaiserstr. 225
F. Widmann

Goldtchmi . d

Damenhüte
enorm billig

von heute bis Pfingsten nur
Douglasstr . 8 , 3. St . ff1”01

welche sich im Frisieren ausbilden ,sowie in allen Fächern , Schönheits¬
pflege, Maniküre , Haararbeiten ,zu ieder Zeit Unterricht wünschen,wollen gefl. Offerten an die Erp .der „Bad . Presse" unter Nr .4925a senden.

Hlugtechnikr
Zwecks praktischer Ausführungeiner realisierb . Erfindung wird

kleineres Kapital ges. Angeb. z. t .
U . B . C. 1000, Speyer a . Rh . 4922a

Frau nimmt ÄÜiische an zumWaschen, Bügeln u. Flicken . B17146
Augartenstraffe 2 .3, 2. St ., l.

8219 .3.1
Sägmehl

und 8!

Hobelspäne
werden billig abgegeben bei

H . Fuchs Söhne,
Karlsruhe — Hafen.

Klosetts,
mehrere , mit Wasserspülung , sind
billig zu verkaufen, eventuell wtrd

>Montage billig mit übernommen .
Offerten unter Nr . B16854 an die

l Exped. der Bad . Presie erb. '*> 2

Italienisch ,
Grammatik u . Konversation erteilt
SignoraPinazzi,Douglasstr .28,pt-

Ävlel-Pension
im vornehmsten Westen Berlins
wegen Verheiratung der Inhaber¬innen zu verkaufen . GlänzenderVerdienst : prima Referenzen . 22
stets besetzte Zimmer . Größte Ren¬tabilität . Sehr günstig für zweiDamen . Selbstrestektanten . Off .unt .
M. J. Charlottenburg, Posta. 7.

Karloruba, Kaisarstr . lSb, I

Menöe mi Müler
die Landwirte aussuchen,sichern sich durch den Vertrieb
eines unentbehrlichen , gut
eingeführten Maffenver -
brauchsartikels M
hohen sicheren Verdienst . ??»Prospekte u . Muster gratis .Angebote unter H. 1217F. an
Haasenstein & Vogler A. -G„

| Karlsruhe . 7543.10.4

Lehrmädchen-
Berkänserin

gegen Vergütung in Kon¬
ditorei gesucht . Näheres unt .jf . 2168 an Baasen¬
stein & Vogler , 2t.»® .,Karlsruhe ._ 8229

Pt HufichNWs'
Qualifizierten , lungeren

Inspektoren ist Gelegenheit
geboten, sich durch die Ueber-
nahme unserer frei geword.

Genepalsgentup
Mitteläaden Z

chancenreiche, dauernde Posi¬
tion zu gründen . Feite Be¬
züge, Reisespescu und Pro - jej
Vision vomGesamtgeschart glwerden gewährt . Ausfuhr ! , gsOfferten unter W. 622 an jaHaasenstein & Vogler , A .- sgG .. Köln m Rh ., erb. 4407a51

Sichere
Lebensexistenz

wird tüchtigem Herrn durch
Uebernahme der Ftlrale einer
gröberen Auskunft « geboten.
Bare Kautionsmittel JC 600.—
erforderlich . Offert , unter

2468 “ an H aasen¬
stein & Vogler A. ; G „
Straffburg i. Eli . 4927a

Städt.Vierordtbod
Heissluft- und

Dampfbäder
sirikche, römifche und rufflfche

Dampfbäder), 3729

Damenbadezeit: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7—12 Uhr“,

Berichtigung.
Bei der Annonce „Mädchen nachParis gesucht im Abendblattvom23. Mar muß es heißen : FrauUrban Schmitt Witwe , gewerbs¬mäßige Stellenvermittlerin . Erb-

prinzenstraße 27, Eingang Bürger -
straße ._ _ » 17148
rinninn 6nden freundl . Auf-
UrlTTlßTl nähme b . einer Heb -u uluuu amme . StrengsteDis -kret. Fra « 8wart , Ceintuurbaan
21 , Amsterdam . 8134a

Merer Buchhulter
für doppelte Buchführung sofort
gesucht . Schriftliche Offerten an
Salviltor-Schlih-Cksellschastm. b H ..

_ Karlsruhe . 8188 .2.1

Photograph
für die Reise sofort gesucht. Täg¬licher Verdienst ca. 15 Mk . Offert ,unter B17090 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

Redegewandte
Herren

bei hohem Verdienst sof . gesucht .Bis zu 30 Mk . täglich zu erzielen.Am besten geeignet für stellungslosejunge Kaufleute . Vorzustellen
Tonnerstag vormittag 10—12 UhrHotel zur alten Post , Riemann,Zimmer Nr . 9 u . 10._ B17109

Privatbankier sucht z. Entg. v.Darlebnsantr . zuv . Bertr . Offert ,unter Nr . 4918a an die Expeditionder „Badischen Presse" erb.

Stenotypistin
gesucht per sofort auf ein Fabrik -_ _ auf ein „ -jureau im Murgtal , bewandert in
Stenographie u . Maschinenschreiben
(womöglich System Oliver ). Auch
Anfängerin wird berücksichtigt .Offerten mit Angabe der Gehalts¬ansprüche unter Nr . 4904a an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Zum baldigen Eintritt !
tüchtige, branchekund. » »a |

Verkäuferin
| für Schuhwaren gesucht. I

Die Stellung ist dauerndund gut bezahlt u . wollen
| nur bestens empfohleneDamen m . Ia. Referenzen
Off . m. Bild u . Zeugnis -
abschr. unter Äng. der
Gehaltsanspr . einreichen an |S . Huopl

Freiburg t. B .

Verkäuferin
gesucht.

Für mein Manufakturwaren - u.
Damenkonfektionsgeschäft suche ich
per 1. Juli eine durchaus branche-
kundige Verkäuferin mit mehr¬
jähriger Praxis . Nur wirklich so¬lide und tüchtige Fräulein , nichtunter 20 Jahren , wollen ausführ¬
liche Offerten mrt Photographie u.
Gehaltsansprüchen einsenden . Bei
guten Leistungen dauernde , gut
salairierte Stelle . 4928a2 .1
Jakob Müller jr .

Schwenningen i. Wttbg .? *

em lunger
Gesucht
>er

Maschinist,
welcher sich in Sauggas - u . elektr.
Lichtanlagen auskennt , per sofortoder 1 . Juni . Offerten mit Zeug-
nis -Abschr . u . Gehaltsansvrüch . bei
freier Station unter Nr . 4916a
an die Agentur der „Bad . Presse",Bruchsal . _ 2.2

zwei stadtkundige, ledige ,
sucht per sofort 8233
8 . Finkeisfein

Rintheimerstraße 10 .

Intelligenter Kaufmann (auch Privatperson), als
? W* ,~ s ?

für ein erstklassiges Unternehmen , welches große Intelligenzund Umsicht erfordert , für den

Bezirk Karlsruhe i. B . gesucht.
Das in Frage stehende Unternehmen erfordert wenigerArbeitskraft als oben angeführte Begabung und kann einjährliches Einkommen von 12—15 Mille abwerfen . Vor -kenntnisie sind nicht Bedingung , da vom Stammhaus genaueInformationen erteilt werden. Nur solche Herren , welche eineneinwandfreien Lebenslauf , prima Referenzen und ein Bar¬vermögen von 5 bis 8000 Mk . besitzen , wollen ausführlicheOfferten richten unter dl. V. 13215 an Rudolf Mosse , Berlin81V ., Jerusattmerstraße. 4932a

Hamburger velwerb
sucht für prima konkurrenzloses Fußbodenöl

8232 solvente Vertreter
für die verschiedenen badischen Amtsbezirke außer Karls¬ruhe und Mannheim . Betr . müßte Lager und Vertrieb aufeigene Rechnung übernehmen und zu diesem Zweck üver2—3000 Mk. Betrievskapital verfügen . Großzügige Organi¬sations -Unterstützung, dauernde Existenz. Eingehende Angeb.unter 7 . 2183 an Haasenstein & Kogler , A.-G . , Karlsruhe .

Alleinverkauf . - ,für Karlsruhe u . Umgebung auf patent , techn . streng reellenArtikels mit sehr hohem Verdienste ist unter günstigen Beding¬ungen an kreditfähigen Herrn oder Firma auf eigens Rechnungzu vergeben. Für Bewerber , die ber Baumeisiern , Behörden ic.zu tun haben, besonders geeignet. Branchekenntniffe nicht er¬forderlich. Offerten unter G. H . 6114901a an die Expeditionder „Bad . Prepe " erbeten.

Ttolporteure
für Donnerstag zum Kolportieren des offizielle «
Programms auf dem Flugplatz gesucht.

Zu melden
Expedition der „Badischen treffe “«

(Mts lots Fräulein,17—20 Jahre , wird für f. Konditoreimit CafS gesucht. Gefl. Offertennebst Altersangabe u . Photographieerbitte an 4870a
Willi . Gerstner , Rastatt

Gesucht BOtsräiileiil
zum Eintritt per 1 . Juni für
hiesige WirtschaftSlokalitaten .Offert , unter Nr . 8201 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 3 .1

Buffetfräulein
gesucht per sofort aus guter Familie .Offerten mit Photographie und
Gehaltsansprüchen an

Kurhaus BSrenstei«,4907a.2. 1 Post Bühlertal .

Tiichttge, folide Köchin
bei hohem Lohn und guter Behand¬lung per sofort gesucht. Jahres¬
stelle . Zeugnisabschriften m . Lohn -
ansprücken erbeten . 4921a
Gasthof Krone. Tiengen (Baden ).
2 Kochfräulein
können sofort eintreten . 8234 .2 .1Echschmidt , Kaiserftraße 231.

Gesuchlwird für erstklassige Fremdenpen¬
sion erfahrene , tüchtige Dame als

Stütze .
Offerten erbeten 4914a
Pension Billa Frifia,

Baden -Baden .
Zu zwei Kindern von 53s und

234 Jahren wird ein zuverlässiges,erfahrenes Fräulein mit guterBildung gesucht. 4928a
Offert , mit Zeugnisabschrift an

Frau Bankdirektor Bär * Bruch¬sal , Schillerstraße 167

Besseres Mädchen
für kleinen Haushalt bei guter Be¬
handlung und guter Bezahlunggesucht. Eintritt 1 . Juli . 8280

Zu erfr . Sophienstr . 97,1 Treppe.
Suche für sofort ein ehrliches
fleißiges Mädchen

für Hausarbeit u . Servieren . Zuerfr . Augartenstr . 85, Morgenröte.
Mädchen i» KAL !
B17042 Rüppurrerstr . 28 , 2. St
ÄMtze» geW 'LS,° "
2317085 Blumenstraste 15.

Kleine Beamten - Familie suchtein Mädchen aus I . Juni , am lieb¬sten vom Lande. Dasselbe kann sichin der Haushaltung , sowie in dergut bürgerlichen Küche gründlichausbilden . Wenn brav , Familien¬anschluß . Zu erfragen 2316811.3 .3Gottesauerstr . 11, 3. Stock.
Zuverläss. Mädchen , das selbst¬ständig kocht , alle Hausarb . verrich¬tet , zu zwei Pers . für sof. Ein¬tritt gesucht . Nur mit gut . Zeug-niffen zu melden ! » 17137

Stefamienstraße 35 , vart .
Ein Mädchen, das alle häuslicheArbeiten verrichten kann, auf so¬fort od . 1 . Juni gesucht . B17105

Adlerstraße 15, parterre .
Junges , nettes Mädchen , das zuHause schlafen kann, gegen gutenLohn per sofort gesucht. B17123

Martgrafenstraße 31, II .

Zuarbeiterin,
pünktliche, kann sofort eintreten u.im Kleidermachen noch Wetter aus -gebildet werden. Dauernde Be¬schäftigung zugesichert . B2713I.L.1PhLlivVstraste5. 4. Stock.

AWMge. junge MWen.die das Bügeln erlernen wollen,können sich melden B16863 .3.3Waldhornstraffe 38 .

SMmi gesucht.
Junger Mann , zu jeder Arbeitwillig , der deutschen u . englischenSprache in Wort u. Schrift mächtig ,wünscht bei bescheidenen AnsprüchenStellung in einem kaufmännischenGeschäft, wo demselbenGelegenheitgeboten ist, sich in die Höhe zu ar¬beiten . Gute Zeugnisse vorhanden.Gefl .-Offerten unter Nr . 8218 andie Expedit , der „Bad . Presse " erb .

Suche für meinen 17h1.jähr -
igen Sohn , der eine seltengute Lehrzeit in der

Cigarrenbranetae
hinter sich hat , per sofort oder
1 . Juli Stelle als angehenderKommis
bei bescheidenen Ansprüche » .Gefl . Off. sub Nr . B17125 andie Exped. der „Bad . Preffe".

Fräulein,gestützt auf Ja Zeugniste , suchtStellung zur selbständig. Führungeines frauenlosen Haushalts , oderauch zu einzelnem Herrn .
Offerten unter Nr . B17120 anhie Exped. der . Bad. Presse".

24 Jahre alter , beim Militängedienter und beförderter , willigerMann mit nur guten Zeugnissen
sucht Bertraueusposte « ;als Ausläufer in ein größeres Ge.schäft, od. ähnliche Stellung , wo¬

möglich sichere Lebensstellung .Auskunft erteilt die Expedition ,der „Badischen Presse " unter Nr .4926a ._
Tüchtig. Fräulein
sucht Stelle zum Serviere «in einem CafS, verbunden mit KM -
ditorei , evtl , auch in einem größerenCafe-Restaurant .

Offerten unter Nr . B17147 andie Expedition der „Bad . Presse ".
Kesseres Fräulein ,

perfekt in Küche und Haushalt /
sucht selbständige Stellung bei
alleinstehendem Herrn oder älter .Ehepaar bis 1 . Juni oder später ,nimmt auch eine Aushilfsstelle an .Offerten unter Nr . B17117 andie Expedition der „ BadischenPreffe " erbeten .

Junges Mädchen, das bügelnkann, und etwas nähen , sucht
Stellung als Zimmermädchen auf
1 . Juni . » 17136

Morgenstr . 55, 1 . Stock.

gen;
Gernsbach

ist auf 1 . Juli ei« Laden mitkleiner Wohnung billig zu ver¬mieten . Gute Geschäftslage .
Näheres beim EigentümerAdolf Heidinger in

Gernsbach . 4931a
gonnnnnoDDDanonoanaan

§ Wohnungen |
| aus 1. Juli §
S Weststadt, Straßenbahnhalte - Sg stelle Händelstratze . g□ 5 Zimmer , Bad , reich!. Zubeh . g
Cj 6 Zimmer , Bad, reich!. Zubeh . ^g beide mit Gartenanteil . □
g Näh. zu erfahren 2.2 Ej
□ » 17009 Friedrichs»!«- 10. n
□□□□□□nnnanaanannpaoa

Eine schöne Fünfzimmerwohng .
ist auf 1 . Juni od . 1 . Juli zu ver¬mieten . Näheres Adlerstraße 38 ,III . Stock. 2517088
Bierzimmerwohnung , Küche , Kel¬
ler , Gas auf 1 . Juli zu vermiet .,
ev . auch Dreizimmerwohnung .
Näh. Schiitzenstr . 62, I . B17103
Durlacher Allee 30 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Bad
und Mansarde per 1 . Juli zuvermieten. Zu erfrag , im Schuh¬laden. » 16906

30, Mt .
ist ein großes , gut möbl . Zimmermit sep. Eingang sofort oder 1 .Juni zu vermieten ._ » 17058

Gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . B17089

Kaiserstraße 138, V . Stock.
Akademiestraße 16, II . St ., ist ein
gut möbl. schön. Zimmer , 2 fenst.mit guter Pens , zu ve.rm . B17061

Akadcmiestr . 32 sind zwei schönmöblierte Zimmer in ruhigem
Hause für sogleich oder später zuverm. Näh . 2 Tr . hoch. B17121

Douglasftr . 8, III . Stock, großes
Eck-Zimmer mit Balkon , gutmöbl u . sonnig, per 1. Juni znvermieten._ ._ » 17100

Gartenstraffe 61, 4 . Stock lks . , istein schöner , helles, gut möbliertes
Zimmer sofort oder 1 . Juni bist .zu vermieten . 2317132

Karlstraße Nr . 33 ist ein möbl.Zimmer mit besonderem Eingangsofort oder 1 . Juni zu verm .Zu erfr . 3 . u. 2. Stock. B17135
Kronenstr. 13, 1 Tr ., b. Schloßpl .,schön möbl. Zimmer für 1 oder2 Herren , od . Wohn- u . Schlafz .,b. 1 . Juni , ev . Pens ., bill . zu verm .
Leopoldstraße 33, 1 Tr ., gut möbl .Zimmer auf 1 . od. 15 . Juni zuvermieten._ » 17122
Schillerttratze 14 , Part ., ist einmöbl. Zimmer , in ruhig . Hause ,bei kinderlosem Ehepaar zu ver¬mieten . 2317014 .2.2
Schützenstraße 23, 3. Stock, schö¬nes , helles Zimmer mit oder ohne
Pension auf sofort oder 1 . Juni
zu vermieten ._ » 17141
Auf 1 . Juli ist unmöbl . Man¬

sarde mit Ofen zu verm . 2317102
Rüppurrerstr . 9, Hinterb .. III . St .

Beamter mit 1 Kind sucht zum
1 . Okt. schöne Dreizimmrrwohnnng
lOststadt) . Off . u . Nr . B17099 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Bcamtenwitwe sucht sofort oder
1 . Juli 2—4 Zimmerwohnuna in
zentraler Lage. Offert , unt . » 17118
an die Exp , der „Bad . Preffe ." 3 .1

Gesucht größere Dreizimmer¬
wohnung auf Sept . od . Oktober -

Offerten unter Nr . » 17055 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht
wird von kleiner Familie eine 2<Zimmrr -Wohnnng mit Zubehörin Hagsfeld auf 1 . Juli . Offertenunter Nr . B17128 an die Expedi »

Schone Zweizimmerwohnung sJkleiner „ amilie sofort gesucht.Offerten unter Nr . » 17062 «rtoiejrtpeb . ber „Bad . Presse " erb .Leeres heizbares Zimmer oderMansarde zu mieten gesucht, Nähedes Durlacher Tores . B17104
Näh . LudwigwilhrlmÜr, 17. 5, St .
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Else Haneke , KouzertstiMis ,
erteil ! Gesang - Unterricht LLLVLvr
B16S69.3 .2 Steinstrasse Vr . SS , 3. Stock.

Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töchterhandelsschule

KARLSRUHE Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (Edte Adlerstraße) .

Größtes derartig. .
Institutam Platze .

Prima
Referenzen .

MERKUR
Gewissenb. Ausbild. Ton Damen u . Herren für denkaufm. Beruf

Mittwoch, den 7 . Juni beginnen neue Kurse . 1
Eintritt zu einzelnen Fächern jederzeit .

(Buchführung (Stenographie
einfache , doppelte , amerikan . ,

landwirtschaftliche
Gabelsberger , Stolze-Schrey

(Maschinenschreiben ,
2
yerSMedTnt% sfe

a
me

hinen

(Schönschreiben
Kaufen . Rechnen , Konto-Korrentwcsen , Korrespondenz ,
Wechsellehre und Scheckkunde , Handelslehre , Rund¬
schrift , Kontorarbeiten , Bank- und BSrsenwesen etc .

Deutsch , englisch und französisch .
Esperanto

Nachhilfe für Schüler aller Lehranstalten, insbesondere
auch in Lntein und Griechisch .
= == = = Honorar massig . = =

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreiserrattssigung , auch sind wir für gute , preis¬

werte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst

durch die Direktion . 8032 .5.2

Comp. G£n£rale Transatlantique
Paris - Hävre - New-York - Marseille-Algerien - Tunis - Hait i.

Ausgabe von Schiffsbillets durch
CS. Kochersperger , Bevollmächtigter für Deutschland

in Straßburg , MagaslnstraBe 6
sowie J . Kratzer !» Möbelspedition in Karlsruhe, Heidelberg ,

Mannheim , Baden-Baden, Landau . 1297a

Einbruchdiebstahl ^ Versicherung.
Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die
Bayerische Berstcherungsbank. Aktien -Gesellschaft,
vormals Versicherungsanstalten der Bayerischen
Hypotheken- und Wechselbank in München

zum Abschluß von
Versicherungen gegen Einbruchdiebstahl

ebenso wie gegen Beraubung gegen mäßige Prämien und vor¬
teilhafte Bedingungen . 4876a.6 .1

Nähere Auskunft bei der Direktian in München, Residenz»
straße 27 , sowie der General -Agentur Mannheim , Cai ' I Betz ,
J . 7 16 u . den Agenturen in Karlsruhe : Theodor Bofiert ,
Sophienstraße 148, Aug . Hoffmann , Augustastratze 20.

Gottesdienste .
Christi Himmelfahrt — 25 . Mai .

Evangelische Stadtgemeinde.
Stadtkirche. 549 Uhr Militärgot¬

tesdienst : Militär -Oberpfarrer
Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühle¬
wein.

Schlohkirche . 10 Uhr : Prälat
Schmitthenner .

Johanneskirche . 5410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Schilling.

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Lutherkirche. 5410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier .

Gartenstraße 22 . 5410 Uhr :
Stadtvikar Schneider.

Diakoniffenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Pfarrer Katz.

Beiertheim . %9 Uhr : Stadtvtkar
Schneider.

Evgl . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr : Gottesdienst : Kadetten-
hauspfarrer Schmidt .

Karl - Friedrich - Gedächtniskrrche.
(Stadtt . Mühlburg, . 1410 Uhr :
Gottesdienst : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde
(alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße) . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Ev. Bereinshans , Amalienstr . 77.
Nachmittags 3 Uhr Allgemeine

Versammlung : Stadtmiss . Kies.
Nachmittags 4 Uhr : Jungfrauen¬

verein .
Katholische Stadtgemeinde.

Christi Himmelfahrt .
St . Stephanskirche. 5 Uhr Früh¬

messe. 6 Uhr hl . Messe m. Ge¬
neralkommunion für den . Vin -
zentiusverein und die Männer -
sodalität .
7 Uhr : hl . Messe . . „
5L9 Uhr : Militärgottesdienst m .
Predigt .
14 10 Uhr : Festgottesdienst mit
levitiert . Hochamt und Predigt .
1412 Uhr : Kindergottesdienst m.
Predigt .
3 Uhr : feierl . Vesper mit Segen .
148 Uhr : Maiandacht mit Pre¬
digt und Segen .

Vom 26 . Mai bis 2 . Juni An¬
dacht zum hl . Geist. ^St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh - '
messe. 7 Uhr hl . Messe . t8 Uhr : Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr : Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr : Kindergottesdienst .
543 Uhr : Vesper.
7 Uhr : Maiandacht mit Predigt
und Segen .

Liebfranenkirche. 6 Uhr : Früh¬
messe. 8 Uhr : Singmesse.
5410 Uhr : Predigt und feierl .
Hochamt mit Segen .
11 Uhr : Kindergottesdienst .
2 Uhr : feierl . Vesper mit Segen .
7 Uhr Maiandacht , zugleich Auf¬
nahmefeier der Marianischen
Jungfrauenkongregation mit
Predigt und Segen .
Freitag , 149 Uhr abends : kirch¬
liche Versammlung der Männer¬
kongregation .

St . Binzentiuskapellr . 147 Uhr :
hl . Kommunion . 7 Uhr hl.
Messe . 8 Uhr Amt. 546 Uhr :
Maiandacht .

St . Bonifatinskirche . 6 Uhr Fruh -
messe. ^ .8 Uhr : Singmesse mit Predigt .
5410 Uhr : Predigt , 'feierliches
Hochamt ' und Segen .
1412 Uhr : Kindergottesdienst m.
Predigt .
543 Uhr : feierliche Vesper und
Segen .
7 Uhr : Maiandacht mit Predigt
und Segen .

St . Peter - und Paulskirche .
6 Uhr : Beichtgelegenheit.
547 und 548 Uhr : Austeilung
der hl . Kommunion .
548 Uhr : Deutsche Singmefle .
5410 Uhr : Festgottesdienst mit
Prozession und Hochamt .
2 Uhr : feierl . Vesper.
548 Uhr abends : Maiandacht mit
Predigt und Segen .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel) . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr : Frühmesse.
9 Uhr : Amt mit Prozession in
der Kirche .
2 Uhr : Maiandacht mit Segen .

Griechische Landschildkröten, «L -
""'

Laspische Sumpfschildkröten.
9"6e mi

Amerika«. Zierschildkröten ,
Amiden- >i. zieMhauilm Heinrich Feuerstein

Waldhornstraste 36 .
Versand nach auswärts nur unter Nachnahme oder Voreinsendunl

des Betrages . Preisliste gratis und franko ._ 9316742.3 .;

kleine ,
kleine Fünfmark -
stückgroße , Herr

liche Tiere .

Neue Sendung wieder eingetroffen !

Vorrichtung für 36 Kleidungsstücke ,
Wäsche, Hüte, Schirme n . Pelzwaren.

Alleinverkauf :

Lazarus Bär Wwe . , Möbelmagazin , Zirkel 3.
Eine vorzügliche , ln Anlage und Betrieb billige

Heizungf. d .Einfamilienhaus
ist die Frischluft -Ventilations -Heizung . In jedes , auch alte Haus leicht

einzubanen . Prospekte gratis and franko durch
, Sehwarzhaupt .Spiscksr& Co. Nacht . , G.m.b .H. , Frankfurta.M. ,

Gut erhaltenes Herrenfahrrad | Etega
mit Torpedofreilauf bill. z . verk . I neu , billig
Küppttttttät . 96, 4. St . 2517092 1 2.2 <

unan ,
iu verkaufen. 2516968
iartenstraße 8a. pari.

mm
vollkommen groß , schöner Schnitt

und gut verarbeitet .
Ohne Brust p . Stck. M 2 .60 , 2.80 ,

3.20 , 3 .50, 3.80, 4.—
„ „ p . Stck . Ji 4.— . 4.50,

4 .80, 5.— , 5.20 , 5.40
„ „ p . Stck . Jt 5,50, 5.80

und 6 .—.
Mit Brust per Stück Jl 3.30 , 3.50,

3 .90, 4.20, 4.50 . 5 —
„ „ per Stück M 5.40 , 5.50,

5.80, 6 .—, 6 .50, 6.80
„ „ per Stück .M 7.—, 7.50,

7 .80 und 8.— .
Die Decken können mit Monogramm

geliefert werden.
Gleichzeitig verweise höfl . auf

meine Spezial - Anfertigung in
wasserdichten Wagendelken . Die
von mir angefertigten Wagendecken
werden auch billigst repariert .
Sehr lohnend für Wiederverkänfer .

Versand gegen Nachnahme.

W - Arthur Baer z4 £
Kaiserstraste 133 , 1 Treppe hoch
im Hause des Weltkinematographen
4.3 Eingang Kreuzstraße . 7730

^atcn -Zahlnng
Ein feines Maß - Geschäft liefer

elegant .HerrenKleidung
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten » unter Garantie
für guten Sitz.

Offerten unter Nr . 6555 an die
Ervedition der »Bad . Presse . * 1

GENERALAGENTUR
des

Oesterreichischen Lloyd und der Austro-Americana
iVLiincHen , Weinstrasse 7 .

Lloyd , Triest
Eildienste nach Venedig , Dalmatien , Griechenland
und Türkei , Aegypten , Palästina und Syrien ,

Indien , China , Japan .
Ausführliche Spezialbroschüren für jeden Verkehr.

Vergnügungsfahrten
mit der Luxusjacht „ Thalia " des Oesterreichischen Lloyd.
VI. „ Nach Spanien ond Nordafrika.“ Mt/ÄÄ
Barcelona , Malaga , Gibraltar , Cadix, Tanger, Oran, Tunis, Palermo, Neapel ,
Genua . Fahrpreis samt Verpflegung von ca . Mk . 410 .— an.
VII . „Zor römischen Ausstellung , nachSizilien II. Dalmatien“
Von Genua, 5. Aug . bis Triest 23 . Aug . : Civitavecchia, Neapel , Messina ,
Syrakus, Corfu, Cattaro , Cravosa , Triest Fahrpr . m. Verpfl . v. ca. Mk . 315 an.
VIII . „SommerreisenachGriechenland , Türkei und Krim “.
Von Triest , 28 . August bis 25 . September; Brioni , Itea (Delphi), Korinth ,
Piräus (Athen ), Konstantinopel , Krim (Yalta und Livadia), Batum (Tiflis),
Smyrna (Ephesus), Catacolo (Olympia ) , Ragusa, Busi (blaue Grotte ). Fahr¬
preis samt Verpflegung von ca . Mk. 480 .— an.

LaodausflUge durch Cook, Wien .
.— - Spezialprogramme .

Austro -Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwilchen Triest und Hallen . Griechenland ,

Spanien , Nord - und Südamerika .
Nächste Abfahrten von Triest nach New -York über Palras , Palermo , Algier :

10 . Juni : Dampfer „ Argentum .
“ 24 . Juni : Dampfer „Eugenia .

“
Nach Buenos Aires über Almeria , Las Palmas , Rio de Janeiro , Santo *, Montevideo :

29. Juni : Dampfer „Francesca.“ 20. Juli : Dampfer „Laura“.
Vergnügungsfahrten Im Mittelmeermit grossen Doppelschraubendampfernder transatlantischen Linien.

Kostenlose Auskünfte in allen Beigeangelegenheiten . 4884a
Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oesterreich , sowie die k . k. österr. Staatsbahnen.

Vertretung in Karlsruhe : C. Morlock, Karl -Friedrichstrasse 26.

46. Metoerjaottniuttg bnyr . Landwirte
in Landau , 27. bis 31. Mai incl.

unter Teilnahme Seiner Kgl. Hoheit des Prinzen Ludwig von Bayern
verbunden mit

großen Ausstellungen
in lanvw . Maschine « und Geräte « , Pfälzer Produkte « , Gartenbau ,

Fischerei , Imkerei , forstliche« Erzengnissen, Vogelschutz , wisse«.

M
schastliche Ausstellung unter Teilnahme staatlicher Anstalten p. p.

AussteUungsplatz 47 000 qm
mit Restauration , tagt . Militär - Konzerten .

Dauerkarten für die Ausstellung Mk. 2 — 4553a.4.3
mit Bezugsrecht von 12 Familienkarten zu Mk . 2 . —

Einzelkarten 50 Pfg.

Freie Pfalz . Bahn -Rückfahrt I. vis « I. Klaffe gegen
Abstempelung des Billets in der Ausstellung .

D*- OETKER*
Pud

aus Dr . Oetkers Puddingpulver zu 10 Pfg . ist «ine
wohlschmeckende und billige Nachspeise .

Für Kinder gibt es wegen seines reichlichen Gehaltes
an Dhosphorsaurem Kflik nichts besseres !

908a

iegen Tödessvll
der plötzlich und unerwartet beim bisherigen
Besitzer eintrat , ist an einem Platz , unweit
der württemb . Residenz, eine Gelegenheit
seltenster Art eingetreten, durch Zufall ein
wirklichhervorrag . , gutes , solides u . rentables

GemWtwar . CeschSstzuerhalten
Dasselbe erfreut sich eines vorzügl . Rufes
und Zuspruchs und hat allererste Geschäfts¬
lage . Obwohl der Umsatz in Manufaktur - ,
Kurz - , Weist » , Kolonialwaren
jetzt schon über 100000 Mark beträgt ,

so verbürgt doch die

rapid steig, Entwickelungdes Ortes , der
heute schon weit
über 10000Ein -

_ wohner zählt ,
in wenigen Jahren aber sicher über 20000
aufweist ,

eine Duzende Zukunst.
Die Konfession des Reflekt. spielt kerne Rolle.
Als Anzahlung aus Immobilien und Lager
sind ca . 25 000 Mark erwün,cht . Offerten
nur von entschlossenen zielbewußten Selbst¬
reflektanten unter Nr . 4394a an die Expedit ,
der „Badischen Presse"

.
*

Hanf - Couverts mit firmadruck liefert rasch und billig
druckerei der ..Badricken Dresse".

IbsWs - lind Priial-
Gelder

An- u . Verkauf von Rest¬
kaufschillingen ctc . durch

August Schmitt ,
Hypotheken - und Bankkommissions-

Geschäft,
Karlsruhe — Hirschstrasse 43.

Telephon 2117 . 7978 *

Amerika Florida-Haler.
Feinstes wohlriechendes Parfüm ,

wunderbar schön im Geruch, sowie
sehr bekömmlich für die Nerven.
Wird auch gern als Zusatz zum
Waschwasser und zu Bädern ge¬
nommen und ist zugleich bestes
Mundwasser , ä Glas 1 .50 Mk .

Zu haben bei : 6336.6 .2
Julius Dehn Nachf

Drogerie , Zähringerstraße 55.

Kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Schuhe. Weißzeug.
Möbel . Zahle sehr gute Preise .
Komme i . Haus . Sal . Gutmann ,
Zähringerstraße 23 . B17108

Mer Mel iiui Lim
zu kaufen gesucht . 2.1

Offert , mit Preis unt . Nr . B17097
an die Ervedition der »Bad . Presse“.
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